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liebe leserinnen, liebe leser,

viele von Ihnen nehmen Sprache ernst und wichtig. Das wissen wir, weil 
wir immer dann, wenn wir Rechtschreibfehler machen, von unseren Lesern 
intensiv darauf hingewiesen werden. In dieser Ausgabe widmen wir uns 
dem Thema Sprache einmal selbst – indem wir einen Heimatforscher zum 
Grafschafter Platt befragen.

Othmar Fiedler hat kürzlich die erste Grammatik dazu verfasst. Sie heißt 
„Woröm hitt dat so?“ und soll ein Stück unseres gemeinsamen heimatli-
chen Kulturguts festhalten. Als wir sein Buch studiert haben, fiel uns auf, 
dass mit dem aussterbenden Platt auch etliche Redewendungen aus un-
serer Region verloren gingen. Zum Beispiel „Dä kann de Hipp töschen de 
Hörnder kössen!“ So sagt man auf Platt, dass jemand dünn genug ist, zwi-
schen die  Hörner einer Ziege zu passen und sie zu küssen. Oder wissen Sie, 
was das hier heißt: „Dat ös äjn Kopp on äjn Fott“? Damit drückt man aus, 
dass zwei Menschen ein Herz und eine Seele sind, allerdings etwas derber. 

Wir finden es schade, dass immer weniger Moerser Platt sprechen, wie Oth-
mar Fiedler im Interview feststellt (ab Seite 20). Das sollten Sie unbedingt le-
sen, am besten auch den Rest vom Heft – und wenn Sie Rechtschreibfehler 
finden, dürfen Sie sie sogar behalten!

Wej wönschen Ou enne sonnege Januar on säggen adjüss

Titelfoto: Helmut Berns

Editorial

Stefan Brunn
und das MM-Team    

ItalIenIsches WeIn- und speIselokal

nordring 8b · 47441 Moers · tel.: 0 28 41 / 17 82 23 · www.lamaremma.de · di. 12-16 uhr · Mi., do. 12-16 + 18-22 uhr · Fr., sa. 12-22 uhr 

pasta, salate, Fisch und Fleisch

Italienische Momente
täglich wechselnder Mittagstisch
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Hier ist  
Platz  
für iHre 
BotscHaft

20 Sprachforscher Othmar Fiedler hat die 
erste Grammatik des Grafschafter Platt 
verfasst. Im Interview erzählt er, wo über-
haupt noch Platt gesprochen wird. 

28 In „Rosas Stübchen“ in Kapellen gibt es 
klassische Gerichte der deutschen Küche 
auch als mediterrane Varianten – zum 
Beispiel Miesmuscheln mit Spaghetti.

inhalt

EinfaCh lECKEr

hEiMat 

L-Format-Anzeige 

ab 468,- €
zzgl. Mwst.

Wir beraten Sie gerne.

anzeige mit Top-Platzierung 
im sonder-l-format!

W E R B U N G  
im Moerser Monat
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33 Viele spannende Termine im Januar: 
Am 16. Januar zum Beispiel „Rawsome 
Delights“ im Bollwerk mit Coverstücken 
aus Rock’n’Roll, Jazz und Swing.

45 Schlosstheater-Schauspieler Matthias 
Heße verrät in unserem Poesiealbum, 
was er tun würde, wenn er einen Tag 
lang König wär. 

14 Giovanni Rumolo ist der neue 
Klimaschutzmanager von Moers. Im 
Interview erklärt der 25-Jährige, was 
er in Moers bewegen möchte, was er 
privat für die Umwelt tut und wie sich 
jeder Bürger im Alltag einsetzen kann. 

tErMinE das Bin iCh! ruBriKEn

titElthEMa

6-7 MOeRS In ZAHLen

8-12 MOSAIK

26-27 RATGeBeR

28-29  eInFACH LeCKeR

30-31  UnTeRHALTUnG

32 exPO

33-43  VeRAnSTALTUnGSKALenDeR

43  IMPReSSUM

44  APOTHeKennOTDIenSTe

45-46 DAS BIn ICH

www.facebook.com/Agenturberns

Steinstr. 3 | 47441 Moers
Tel. 0 28 41 - 2 66 90
info@agenturberns.de
www.agenturberns.de
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aM KaisErKai, haMBurg

hoBooKEnWEg, 
KaMpEn auf sylt73.000 €

31.500 €

25.000 €

22.000 €

4.000 €

thoMas-Mann-allEE, 
MünChEn

hausvogtEiplatz, BErlin

iM MoErsEr fEld

* jE QuadratMEtEr WohnfläChE
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Teurer  
wohnen
Teure Villen und andere exklusive Wohn-

häuser gibt es in Moers überraschend 
viele – immer wieder tauchen auch 

welche in Immobilienportalen auf. Zum Bei-
spiel war zuletzt das historische Pumpenhaus 
am Moersbach im Angebot (899.000 euro). 
Oder eine großbürgerliche Villa an der ecke 
Im Moerser Feld und Repelener Straße, ge-
genüber der Volksbank, nahe der Anglerhütte 
(1.150.000 euro). Die Quadratmeterpreise lie-
gen hier jeweils bei über 4000 euro. Das sind im 
bundesweiten Vergleich allerdings Schnäpp-
chenpreise. In der alljährlichen Statistik der 
Immobilienmaklerei engel & Völkers liegt der 
höchste erzielte Preis aktuell bei 73.000 euro 
pro Quadratmeter auf dem Hobookenweg auf 
Sylt. Dahinter folgen teure Straßen in Hamburg, 
München, Berlin, Köln, auf norderney oder am 
Tegernsee. Was es auf Sylt oder am Tegernsee 
allerdings nicht gibt, jedoch in Moers: Häuser, 
die unter 1000 euro pro Quadratmeter kosten ...

Moers in zahlen

Fo
to

:  B
er

ns

7



»Blaue und graue Tage«

Café für Menschen mit Gedächtnisstörungen  
im SCI:Nachbarschaftshaus

Jeden Dienstag von 9:00 bis 12:30 Uhr

demenz-Café

Betreuen Sie zuhause einen demenziell erkrankten Familienangehörigen und brauchen Entlastung? 
Würde es Ihnen gut tun, ein paar Stunden für sich zu haben? Jeden Dienstagvormittag können Sie 
Ihren Angehörigen zu uns bringen und betreuen lassen. In unserem Demenz-Café „Blaue und Graue 
Tage“ wollen wir nicht nur die Kommunikation und die sozialen Kontakte stärken. Wir bieten außerdem 
ein Aktivierungstraining durch unsere Gedächtnistrainerin an. Mit einem Team von sechs zertifizier-
ten und zwei ehrenamtlichen Helferinnen hat das SCI:Nachbarschaftshaus für das Demenz-Café die 
Anerkennung als niedrigschwelliges Hilfe- und Betreuungsangebot nach § 45b SGB XI erhalten. Das 
bedeutet: Bei einer nachgewiesenen eingeschränkten Alltagskompetenz werden die Kosten für die 
Betreuung Ihrer an Demenz erkrankten Angehörigen von der Krankenkasse erstattet.

www. nachbarschaftshaus.scimoers.de  

ANSprECHpArTNEr
Jorge Escanilla rivera · Annastraße 29 a · 47441 Moers · Tel: 02841-8870527



MosaiK

zu viel nitrat im trinkwasser?
Seit Monaten verunsichern Meldungen über zu 
hohe nitratwerte im Grundwasser auch Verbrau-
cher am niederrhein. Wasserlieferant enni erklärt 
dagegen für Moers, dass das aus seinen Brunnen 
stammende Grundwasser einen nitratgehalt weit 
unter den Grenzwerten besitze. Der Wert liege seit 
Jahren nie über 20 Milligramm pro Liter, die Trink-
wasserverordnung in Deutschland lasse einen 
Wert von 50 Milligramm pro Liter zu. Grund sei die 
enge Zusammenarbeit mit mehr als 40 landwirt-
schaftlichen Betrieben in den Wassereinzugsge-
bieten, die eine gewässerschonende Bewirtschaf-
tung ohne ertragseinbußen vorsieht. Sogenannte 
Zwischenfrüchte wie Senf oder Ölrettich, die im 
Winter auf den Feldern stehenbleiben, speichern 
nicht genutzten Stickstoff in Wurzeln, Stängeln und Blättern. So kann der Stickstoff nicht durch 
Regenwasser ins Grundwasser gespült werden. Zudem sollen Landwirte auf gewässergefährdende Pflan-
zen- und Schädlingsbekämpfungsmittel verzichten. In Moers-Vinn sind so beispielsweise auf einer 50 
Hektar großen Fläche reine Grünflächen entstanden, auf denen Landwirte vollkommen auf Stickstoffdün-
ger und Pflanzenschutzmittel verzichten.
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Weitz & Heming
Steuerberatung Moers

* in Kooperation mit Dr. Weitz Heming  
  Krüger Treuhand GmbH   
  Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Verlassen Sie sich nicht 

nur auf Ihr Glück. 
Wir beraten Sie gerne!

Wir wünschen 
Ihnen ein 

frohes und 
erfolgreiches  Jahr 2016!

Landwehrstr. 6 . 47441 Moers
Telefon   (02841)   99 99 20

  info@steuern-moers.de
  www.steuern-moers.de

     www.facebook.com/
SteuerberaterWeitz

     www.facebook.com/
SteuerberaterWeitz
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MosaiK

Rechtsanwalt 
Rafael Hofmann
Bürgermeister a.D.

Fachanwalt für Familienrecht 
· u.a. Scheidung · Unterhalt · Zugewinn

Fachanwalt für Sozialrecht 
· u.a. Rente · Pflegevers. · Schwerbehinderung

Haagstr. 5
47441 Moers
E-Mail: rafael.hofmann@fachanwalt-hofmann.de
www.fachanwalt-hofmann.de

In Bürogemeinschaft mit 
Rechtsanwälten Bäumken und Brückner

Tel.: 02841 - 16888
Fax: 02841 -170131

grafen-galerie vor dem aus?
Der Bau der Grafen-Galerie am ehemaligen Hor-
ten-Gelände verzögert sich. nach dem Tod von 
Brigitte van der Jagt ist noch ungewiss, wie es mit 
dem 60-Millionen-euro-Projekt an der Homberger 
Straße weitergeht. Brigitte van der Jagt war Chefin 
des Immobilien-entwicklers Charterhaus, der die 
Grafen-Galerie realisieren sollte. Wie die Geschäfte 
weitergeführt werden, ist unklar: Möglicherweise 
beauftragen die Gesellschafter und Geldgeber von 
Charterhaus einen neuen Projektentwickler, um das 
geplante einkaufszentrum zu realisieren. Was die Si-
tuation verkompliziert: noch liegt gar keine Bauge-
nehmigung für die Grafen-Galerie vor. Auch sind die Zuständigkeiten innerhalb 
der Firma noch nicht geklärt: Übernehmen könnte Brigitte van der Jagts ehemann, der vor einem Jahr in 
die Firma eingetreten ist.

paten gesucht!
Der Moerser Partnerschaftsverein La Trinidad sucht Pa-
ten, die sich Kindern in nicaragua annehmen. Seit 15 Jah-
ren läuft das Stipendienprogramm für Primar- und Sekun-
darschüler des Partnerschaftsvereins Moers – La Trinidad/
nicaragua. es soll bis zum Beginn des neuen Schuljahres 
im Februar von derzeit knapp 90 Begünstigten auf etwa 
120 erweitert werden. Für 85 euro im Jahr kann ein Pate ei-
nem Kind den Schulbesuch ermöglichen und dabei helfen, 
die Schulsituation im ländlichen Bereich von La Trinidad zu 
verbessern. Weitere Informationen unter www.latrinidad-
moers.de oder im städtischen Büro für Städtepartnerschaf-
ten: sabine.werler@moers.de,  201-203.
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MosaiK

stromtrasse muss warten
Die geplante Stromtrasse im Moerser norden verzögert 
sich voraussichtlich um einige Jahre. Grund für die Verzö-
gerungen ist, dass der Bund das Gesetz zum Ausbau von 
Stromleitungen ergänzt. Dazu gehört auch, dass Höchst-
spannungsleitungen mit 380 Kilovolt unter der erde ver-
legt werden sollen. Unterirdische Kabel waren auch der 
Wunsch der Bürgerinitiative „Moers unter Hochspannung“, 
die sich gegen den Trassenausbau eingesetzt hat. eigent-
lich sollte bereits jetzt eine neue 380-Kilovolt-Leitung ge-
baut werden, von Utfort nach Hüls-West. Dadurch würden 
die Masten von 45 Meter auf 70 Meter wachsen. 

Wer bin ich eigentlich?
„Ich“ heißt das neue Thema des Frühjahrssemesters der 
Volkshochschule. Zahlreiche Vorträge, Gesundheits- und 
Kunstangebote, Lesungen und die Ahnenforschung be-
schäftigen sich mit der Frage nach dem Ich. So liest zum 

Beispiel die Autorin 
Dorothee Döring aus 
ihrem Buch „Die Sand-
wich-Generation“ und 
WDR-Sprecherin Jule 
Vollmer (Foto) denkt 
in ihrer musikalischen 
Lesung zum Interna-
tionalen Frauentag 
über das Ich von Kla-
rissa nach. Das neue 

Programmheft liegt ab dem 14. Januar im Hanns-Dieter-
Hüsch-Bildungszentrum und in allen bekannten Auslage-
stellen im Stadtgebiet aus. 
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Wir sind den ganzen Tag für Sie da!

Für das leibliche Wohl sorgt das Cafe Lyzeum

0 284 1 - 88 243 88 
www.generationenberatung-moers.de

GenerationenBeratung IHK
Kirsten Schade

Für alle Fälle: 
Entspannt vorsorgen

30. Januar 2016
10.00 - 17.00 Uhr

SCI: Moers - Alte Volksschule Moers
Hanns-Albeck-Platz 2, 47441 Moers

10:15 Begrüßung

E
IN

TR
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T 
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E
I

Thementag

10:30 Hilfsmittel - sinnvolle Hilfen für 
          Alltag & Pflege. Ein kleiner Wegweiser für 
          Patienten & Angehörige

11:00 Hausnotruf – Sicher zu Hause

11:30 Sie brauchen Hilfe im Alltag? 
          Wir sind für Sie da!

12:00 Dann bekomme ich das 
          erhöhte Betreuungsgeld

12:30 Tipps für den Umgang mit 
          Demenzerkrankte

13:00 24 h Betreuung – eine Alternative? 
          Was leistet die 24-h Betreuung? Kosten?

13:30 Wissen Sie eigentlich was passiert, 
          wenn Sie keine Vorsorgevollmacht erteilt                  
          haben? 5 gute Gründe zum Erstellen einer         
          Vollmacht

14:00 Kinder haften für Ihre Eltern! 
          „Pflegeleicht vorsorgen“ Lücken schließen

14:30 Immobilie verkaufen - brauche ich 
          wirklich einen Makler?

15:00 Erste Hilfe für Senioren

15:30 Sie haben Rücken? 
          Ich zeige Ihnen alternative Wege auf!

16:00 Pilates „bewegt“ mich

16:30 Energievoll und Gesund mit Qi Gong

11



MosaiK

Bilder aus unserem  
kollektiven gedächtnis
Im Peschkenhaus stellt zurzeit ein bel-
gischer Künstler aus, dessen Werke sich 
an bedeutende historische ereignisse 
anlehnen. Pieter Jan Martyn malt Sze-
nen oder Personen, die sich ins kollektive 
Gedächtnis eingebrannt haben: etwa 
die ermordung John F. Kennedys. Vor 
allem faszinieren ihn jedoch ereignisse 
in Deutschland wie die nürnberger Pro-
zesse oder der RAF-Terror. Seine Bilder 
entstehen in einem sehr aufwendigen 
Prozess: Zunächst malt Pieter Jan Martyn ein Foto nach. Dann übermalt er 
das Bild in den für seinen Stil typischen Farben: Grau- und Schwarz-Weiß-Töne, mit Ausgang in 
eine grünlich-blaue Palette. Dann entfernt er wieder Teile, um sie erneut zu übermalen. Schließ-
lich umhüllt er das Gemälde mit einer wachsartigen emulsion. Die Ausstellung „Tales of autumn“ 
von Pieter Jan Martyn ist bis zum 31. Januar im Peschkenhaus zu sehen.
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Restaurant · Stübchen · Op de deel 
Biergarten · Catering

Unsere Öffnungszeiten:
Mi. – Sa. ab 17.00 Uhr
Sonn- und feiertags  
von 11.30 Uhr – 14.30 Uhr  
und ab 17.00 Uhr

Montag & Dienstag Ruhetag!
Ab 18 Personen nach 
Vereinbarung geöffnet!

Krefelder Straße 244  
47447 Moers
Telefon  02845 / 28 7 28
info@feltgenhof.de
www.feltgenhof.de

Wir freuen uns auf Sie. 

Am 17. Januar 2016 um 18.30 Uhr

Lesung mit Georg Adler
„Schabernack im schwarzen Frack“  

eine Hommage an Heinz Erhard 
Inclusive niederrheinischem 3-Gänge-Menü  
in unserer Scheune für 35,00 € pro Person 

Genießen im Winter
Schlemmen Sie in unserem Restaurant  
vor dem gemütlich knisternden Kamin

12



Jetzt online einkaufen:

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

Mo. - Fr.: 9.00 - 19.00 Uhr
Sa.: 9.00 - 18.00 Uhr
So.: 10.00 - 12.00 Uhr

 Gartencenter.Schloesser
 gartencenter-schloesser.de Römerstr. 19 · 47447 Moers-Schwafheim · Tel.: 02841 9323-0

Orchideen gehören zu den wohl schönsten
Pflanzen, die die Natur je hervorgebracht
hat. Carmen Eckert gibt Ihnen Hilfen bei

der Standortwahl und Pflege von Orchideen.

Allgemein bekannt ist, dass der Ertrag und die Lebensdauer von 
Ostgehölzen durch fachgerechten Schnitt beeinflusst werden kann. 

Gepflegte Bäume tragen Obst von besserer Qualität, erleiden weniger 
Pilzerkrankungen und die Bäume werden älter. Wann, wie und warum 

geschnitten wird, erklärt Ihnen Gärtnermeister Marcus Nitzsche.

Samstag,
den 16. Januar

Samstag,
den 6. Februar

Orchidee
– das Schmuckstück

Obstgehölze richtig schneiden

HERZLICH
WILLKOMMEN IM

Vorträge jeweils um 11.00 Uhr und um 14.00 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich; die Teilnahme ist kostenlos.
Weitere Details, Daten und Themen gibt’s immer im Internet – www.gartencenter-schloesser.de – unter der Rubrik Veranstaltungen und natürlich in unserem Gartencenter.

Gartenjahr 2016

Gartenschulen
im Jahr 2016
12. März, Rasen
2. April, Kräuter und Gemüse
30. April, Gemüse
und Kräuter
11. Juni, Rosen
– die Königin der Blumen
25. Juni, Hortensien
– Blumenvielfalt pur

Die Vorträge finden jeweils um 11 Uhr
und um 14 Uhr statt.  Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich; die Teilnahme
ist kostenlos.

Grillevents
bis Juni 2016
18. Februar, BASIC-Grillevent
19. Februar, BASIC-Grillevent
10. März, EXPERT-Grillevent
11. März, EXPERT-Grillevent
21. April, BASIC-Grillevent
22. April, BASIC-Grillevent
16. Juni, EXPERT-Grillevent
17. Juni, EXPERT-Grillevent

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist,
bitten wir um eine frühzeitige An-
meldung. Die Eintrittskarten erhalten
Sie an unserer Kasse im Gartencenter.

Orchideentage
16. - 23. Januar



seit kurzem Klimaschutzmanager in der grafenstadt: giovanni rumolo.

titElthEMa
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uMWElt  Giovanni Rumolo, der neue Klimaschutzmanager der Stadt, spricht 
im Interview über seine Aufgaben im ersten Amtsjahr. Von Aileen Jansen 

„Ich muss Löcher stopfen!“

giovanni rumolo im 
interview mit MM-
autorin aileen jansen.

titElthEMa

Herr rumolo, sind Sie eigentlich ein Grüner? 
nee, ich bin politisch ziemlich neutral eingestellt. 
Klimaschutzmanager bin ich aus persönlicher 
Überzeugung. 

Glauben Sie, dass Sie da der richtige sind? 
Ja, klar! Zum einen bin ich gut ausgebildet, die 
Stellenbeschreibung hat meinen Studiengang 
praktisch eins zu eins widergespiegelt. Zum an-
deren arbeite ich hier aus Überzeugung. Ich bin 
Moerser, ich bin hier geboren und aufgewach-
sen, ich will für Moers etwas Gutes erreichen.

Wozu braucht man Sie? 
Ich soll das Klimaschutzkonzept der Stadt mit sei-
nen mehr als 40 Maßnahmen umsetzen. 

Was heißt das konkret?
Zum Klimaschutzkonzept gehören zum Beispiel 
Maßnahmen an Schulen und Kindertagesstät-
ten. Hier versuchen wir, den Klimaschutz in den 
Lehrplan zu integrieren. Wir möchten Lehrer sen-
sibilisieren, damit sie Schülern den Klimaschutz 
nahebringen. Das hat im Jahr 2014 schon super 
geklappt: Wir haben an Schulen durchschnittlich 
4,2 Prozent an energiekosten und 155 Tonnen 
CO2 eingespart. Darum möchten wir das Projekt 
weiterführen. Meine Aufgabe ist es hier, Förder-
mittel einzutreiben. Momentan arbeite ich auch 
an einem Flyer für Bürger, um Klimaschutz im 
Alltag greifbarer zu machen. Zum Beispiel infor-
miere ich darüber, wie man Müll vermeiden und 
auf nachhaltige Mobilität setzen kann. Außerdem 
steht an, die Hermann-Runge-Gesamtschule zu 
sanieren, da soll noch eine Photovoltaikanlage 
auf dem Dach installiert werden. es ist meine 
Aufgabe, einen Förderantrag zu stellen, weil die 
Stadt wenig Haushaltsmittel zur Verfügung hat. 

Welche Befugnisse haben Sie, Maßnahmen 
umzusetzen? Können Sie zum Beispiel ver-

anlassen, dass in öffentlichen Gebäuden am 
Wochenende die Klimaanlagen ausgeschal-
tet werden?
Ich kann solche Dinge anregen. Bei Gebäuden, 
die dem Zentralen Gebäudemanagement gehö-
ren, gibt es beispielsweise ein energiecontrolling-
System, mit dem der Stromverbrauch überprüft 
wird. Die Verbräuche werden dann jährlich im 
energiebericht niedergeschrieben. Meine Aufga-
be ist es, solche Dinge zu unterstützen, Löcher zu 
stopfen und zu schauen, wie hoch der energie-
verbrauch tatsächlich ist. 

Sie können also keine Maßnahmen eigen-
ständig durchsetzen.
nein. Ich kann das ansprechen und Potenziale 
aufzeigen, aber ich kann nicht einfach Klimaanla-
gen in öffentlichen Gebäuden ausschalten. 

Gibt es ein Ziel, das Ihnen besonders am Her-
zen liegt?
Besonders am Herzen liegt mir, Moers als Gan-
zes voranzubringen. Wenn man an vielen klei-
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titElthEMa

nen Schrauben dreht, kann man etwas Großes 
bewirken. Das klappt besonders gut mit Öffent-
lichkeitsarbeit, durch die die Bürger mit ins Boot 
geholt werden können. Die sprechen wir mit In-
formationsveranstaltungen und Flyern zum The-
ma Klimaschutz im Alltag direkt an. Wichtig sind 
mir auch die Zusammenarbeit und der Austausch 
mit anderen Kommunen. Zum Beispiel finden im 
April die Klimawochen des Regionalverbandes 
Ruhr statt. Hier wird es gemeinsame Aktionen 

zum Thema Klimaschutz im Kreis geben, und wir 
zeigen den Kinofilm „Power to Change“ zur ener-
giewende für Schüler.

Was werden die Moerser Bürger in einem 
Jahr davon haben, dass die Stadt einen Kli-
maschutzmanager hat?
ein Jahr ist für mich noch weit weg – ich schaue 
im Moment erst mal, auf welchem Stand Moers 
sich beim Klimaschutz überhaupt befindet, was 
bereits gemacht wurde und wo Handlungsbe-
darf  besteht. Das mache ich, indem ich jeweils 
zwei Monate im Rathaus, im Zentralen Gebäu-
demanagement und bei der ennI arbeite. Das 
sind im Prinzip meine drei Arbeitgeber. Wün-
schenswert wäre, dass ich danach ein netzwerk 
aufgebaut habe, auch mit anderen Kommunen 
und Moerser Unternehmen. Aber ich kann wohl 
erst im nächsten Jahr sagen, wo wir stehen und 
was die Moerser Bürger letztlich von meiner Ar-
beit haben. 

Sind Sie eigentlich für die nachtabschaltung? 
Aus umwelttechnischer Sicht finde ich die nacht-

zur person
Giovanni rumolo, 25, hat an der Hochschu-
le Rhein-Waal in Kleve Umwelt und energie 
studiert und sich dabei mit Klimaschutz, Ge-
bäudemanagement und Bürgersensibilisie-
rung befasst. Seine Bachelorarbeit verfasste 
er bei einem energieberater über Häuserbe-
wertungen. Seine Stelle als Klimaschutzma-
nager wird zu 85 Prozent durch das Bundes-
umweltministerium gefördert.

der 25-jährige informiert die Bürger, was jeder Einzelne im alltag für den Klimaschutz tun kann. Fo
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abschaltung gut. Als Moerser Bürger kann ich 
sagen, dass mir die nachtabschaltung gar nicht 
aufgefallen wäre, wenn ich es nicht aus der Pres-
se erfahren hätte (lacht). 

Wenn Sie für die nachtabschaltung sind, posi-
tionieren Sie sich ja gegen den Bürgermeister. 
Wenn der Bürgermeister da anderer Ansicht ist, 
hat er wohl Gründe, die nichts mit dem Klima-
schutz zu tun haben. Ich sehe das Ganze also 
ein bisschen eindimensional. Der Bürgermeister 
muss diese Sache aus allen Richtungen betrach-
ten. Ich sage aber, aus umwelttechnischen Grün-
den macht eine nachtabschaltung durchaus Sinn. 

Werden trotzdem alternativen zur nachtab-
schaltung geplant? Denn zufrieden sind die 
Moerser Bürger mit der Situation ja nicht. 
eine Alternative ist die Umrüstung auf energie-
sparende LeD-Leuchten, die wir in Moers schon 
ein Stück weit auf den Weg gebracht haben. Hier 
muss aber auch auf die Haushaltsmittel geschaut 
werden. ein Teil der Straßenbeleuchtung wurde 
bereits umgerüstet. Die Mittel, die komplette 
Straßenbeleuchtung umzurüsten, hat Moers im 
Moment aber nicht. 

Was tun Sie denn privat für den Klimaschutz?
Privat fahre ich viel Fahrrad. Weil ich in Moers ar-
beite und wohne, nehme ich das Auto fast nur 
für Großeinkäufe. Zuhause habe ich komplett auf 
LeD gesetzt und versuche, nach und nach mei-
ne Haushaltsgeräte umzurüsten. Vor kurzem erst 
habe ich einen alten Geschirrspüler von meinen 
eltern ausgetauscht, der mehr Jahre auf dem Bu-
ckel hatte als ich. Außerdem verzichte ich zwei 
Mal in der Woche auf Fleisch, obwohl ich das sehr 
gerne esse. 

Was geht Ihnen durch den Kopf, wenn Sie an 
die globale Erwärmung denken?
Dass die erwärmung ein globales Problem ist, 
aber wir nur lokal Lösungen finden können. es 
gibt kein globales Wundermittel, sondern wir 
müssen klein in den Kommunen anfangen. Das 
klappt, indem wir viele kleine Sachen auf den 
Weg bringen, die sich langfristig positiv auswir-
ken. Aber eben nur dann, wenn sie auch über-
greifend durchgeführt werden. 
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Haben Sie noch einen besonders wichtigen 
Tipp zum Klimaschutz für unsere Leser? 
Gerade jetzt im Winter sollte man nicht mit ge-
kippten Fenstern, sondern mit weit offenen 
Fenstern stoßlüften. Am besten mit gegenüber-
liegenden Fenstern, damit Durchzug entsteht. 
Dann reicht es auch, für fünf Minuten die Fenster 
zu öffnen. Dadurch kühlen die Wände nicht aus 
und die Heizung muss nicht extrem hochfah-
ren. Das dient nicht nur der energieeinsparung, 
sondern verbessert auch das Raumklima, weil 
bei der Kipplüftung nicht alle ausgeatmeten 
CO2-Gase entfernt werden können. Mein Tipp 
ist außerdem, auf regionales und saisonales Obst 
und Gemüse zu setzen – erdbeeren unter dem 
Weihnachtsbaum müssen nicht sein. Oft sind es 
die kleinen Dinge, die sich summieren und viel 
verändern können. 

Mit dem fahrrad zur arbeit: einer seiner Beiträge für den umweltschutz.
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Unkompliziert, weltweit, rund um die Uhr, 

plus persönliche Beratung - das ist 

Informiere

dich jetzt!

      02802 910 0, montags bis freitags, 8 bis 20 Uhr
www.volksbank-niederrhein.de



dialEKt  Sprachforscher Othmar Fiedler hat die erste Grammatik des 
Grafschafter Platt verfasst. Im Interview erzählt er, wo überhaupt noch 
Platt gesprochen wird. Von Andrea Külkens und Stefan Brunn 

„Platt macht ein 
Stück Heimat aus!“

Herr Fiedler, wie hitt Ou liews Wort op Platt? 
Mein liebstes Wort auf Platt heißt „Kroostrekk“.

und was bedeutet das?
Damit ist eine Schublade gemeint, eine Kram-
schublade, wie es sie in jeder Küche gibt.

Warum ist ausgerechnet das Ihr Lieblings-
wort?
Schwer zu sagen. Ich finde das Wort irgendwie 
sympathisch. Weil ich auch so eine Schublade 
habe, in der ich nichts wiederfinde (schmunzelt). 

das grafschafter platt ist sein hobby: heimatforscher othmar fiedler. 

Wer spricht denn heute noch Platt?
In Baerl, wo ich herkomme, leider nur noch die al-
ten Leute. Und die gebrauchen es auch nur noch 
sehr wenig. 

In welchen Situationen gebrauchen sie es denn?
Wenn sie sich begrüßen zum Beispiel oder wenn 
über das Wetter gesprochen wird: „Wie isset so?“ 

Sind das also nur noch Floskeln, oder finden 
auch richtige Gespräche statt?
es gibt schon noch richtige Gespräche, aber es 

hEiMat
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othmar fiedler im 
MM-interview.

sind nur wenige, die das wirklich machen. Häu-
figer ist es so, dass gewisse Begriffe auf Platt in 
den Satz eingestreut werden. Als ich 1974 nach 
Baerl kam, sprachen noch viel mehr Leute Platt. 
es werden immer weniger. 

Zu wenig? Warum sollte man das Plattdeut-
sche überhaupt am Leben halten?
Ich finde, es ist ein Stück Heimat, es macht eine 
gewisse Kontinuität aus: der Lebensweise, der 
Generationen. es wäre doch schade, wenn das 
verloren ginge. 

aber wenn eine Sache ausstirbt, hat das doch 
gute Gründe – Sprache unterliegt ganz nor-
malen regeln der Evolution?
Das ist natürlich richtig. Aber wenn Sie mal die 
Bayern hören: Da ist das Bayerische gang und 
gäbe. Diese Selbstverständlichkeit fehlt bei uns, 
sie ist verloren gegangen. Meine Großeltern 
stammen aus Schlesien, ich hatte einen Groß-
vater aus Ostpreußen, und die mussten sich an-
passen und an eine neue Situation gewöhnen, 
um im Ruhrgebiet Fuß zu fassen. Sie konnten ihr 
Schlesisch nicht bewahren. Insofern ist evoluti-
on natürlich notwendig. Trotzdem ist es schade, 
wenn dabei das Vergangene ganz abhanden-
kommt. es wäre schön, wenn beides nebenein-
ander existieren könnte. Aber es wird niemand 
erwarten können, dass die jungen Leute bei uns 
Platt sprechen.

Gibt es denn welche, die das ernsthaft erler-
nen?
Kaum. Wir haben versucht, in der Schule mit einer 
kleinen Fibel Plattdeutsch zu üben. Die Kinder 
haben das auch gerne gemacht, aber sie haben 
es dann natürlich zu Hause nicht gesprochen. 

Wie könnten Sie sich vorstellen, dass das 
Platt trotzdem erhalten bleibt?
Wir haben einiges probiert, auch mit dem Chor, 
wir haben Lieder geschaffen, die auch gerne ge-
sungen werden. Aber sie werden dann im Platt 
gesungen und der Rest ist wieder Hochdeutsch. 
Selbst in den Chorstunden wird in der Regel 
Hochdeutsch gesprochen, obwohl die Sänger 
alle einen Bezug zum Platt haben. Wir haben ver-
sucht, das aufzuhalten, aber es ist im Soggebiet 
des Ruhrgebiets nicht gut möglich. 

Wird es denn abgesehen von Ihren aktivitä-
ten im raum des Grafschafter Platt irgend-
wie gepflegt?
es gibt in Moers, in Baerl, in Friemersheim, neukir-
chen-Vluyn und so weiter einzelne Gruppen, die 
es pflegen. Je weiter man vom Rhein wegkommt, 
desto mehr wird noch Platt gesprochen. Wenn 
man nach Straelen schaut oder nach Geldern, da 
ist das Platt noch sehr weit verbreitet. 

Wie können Sie sich das erklären?
Dort ist einfach der Anteil der Zugezogenen aus 
dem Ruhrgebiet nicht so stark, der einheimische 
Verbund ist stärker erhalten geblieben. Kurz nach 
dem Krieg wurde bei uns in Baerl zum Beispiel 
überwiegend Platt gesprochen, also von 1945 
bis in die Fünfziger. Dann kamen viele von außen 
hinzu, die kein Platt sprachen, und die haben 
auch meist kein Platt mehr gelernt. Sie verste-
hen es zwar, aber sie sprechen es nicht mehr. Ich 
selbst bin ja übrigens auch ein Zugezogener. Als 
ich nach Baerl kam, habe ich mich bemüht, mög-
lichst schnell Platt zu lernen. Aber ich kann heu-
te noch nicht so fließend sprechen, dass keiner 
merkt, dass ich zugezogen bin. Aber ich kann gut 
Texte schreiben, ich habe schon ein paar Gedich-
te auf Plattdeutsch geschrieben.

Bis wann war denn das Platt vorherrschend 
in Moers und Baerl?
Bis 1950 ungefähr. Ich bin erst seit 1974 in Baerl, 
da wurde praktisch kein Platt mehr gesprochen, 
nur die älteren Leute unter sich. 

also wurde nach dem Krieg um 1945 herum 
nur Platt gesprochen?
nicht nur, nein. es wurde auch Hochdeutsch ge-
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sprochen. Die Leute hatten häufig Hemmungen, 
Platt zu sprechen. 

Warum?
es wurde als sozial niedrigstehend verstanden. 
ein Bekannter von mir hat als Schüler zu Hause 
nur Platt gesprochen. Als er um 1940 in die Schu-
le kam, hatte er einen Lehrer, der etwas über die 
Herkunft seiner Schüler herausfinden wollte. 
Also fragte er den Gottfried, wo denn sein Vater 
arbeite. Bei Thyssen, sagte Gottfried. Wie kommt 
er denn dahin, fragte der Lehrer. Mit dem Flieger, 

sagte Gottfried. Der Lehrer, der kein Platt kannte, 
wunderte sich: Mit dem Flieger? er fliegt doch 
nicht mit dem Flugzeug da rüber, das geht doch 
nicht. Gottfried kriegte schon einen roten Kopf 
und sagte: Ja, mit dem Flieger, nicht mit dem 
Flugzeug. Schließlich erbarmten sich ein paar 
Ältere aus der Klasse und sagten: Der Gottfried 
meint einen nachen, also ein Ruderboot. Das 
Plattdeutsche wurde in der nachkriegszeit als 
sozial niedrigstehend eingestuft. Die Besserge-
stellten waren meist Familien, in denen schon 
Hochdeutsch gesprochen wurde. Und jeder, 
der etwas auf sich halten wollte, bemühte sich, 
Hochdeutsch zu sprechen. So entstand manch-
mal das „Hochdeutsch op Klompen“ – „Hoch-
deutsch auf Rollschuhen“. 

Was ist das denn?
es steht dafür, dass man einen Fehler macht, 
wenn man vom Platt ins Hochdeutsche über-
setzt. „Im Garten“ heißt „in de Gard“ und „in den 
Garten“ heißt auch „in de Gard“. Und wenn Platt-
Muttersprachler Hochdeutsch sprachen, sagten 
sie: „Der ist in den Garten.“ Das wurde wörtlich 
übersetzt ins Hochdeutsche und klang natür-
lich falsch – während es auf Plattdeutsch aber 
richtig war. Oder ein anderes Beispiel: „mir“ und 
„mich“ heißt im Plattdeutschen „mech“. Wenn 

othmar fiedler
Othmar Fiedler ist pensionierter Studien-
direktor. 1974 ist er mit seiner Familie nach 
Baerl gezogen, das zu diesem Zeitpunkt 
noch ein Ortsteil der niederrheinischen 
Gemeinde Rheinkamp war und 1975 nach 
Duisburg eingemeindet wurde. Von 1990 
bis 1995 war er Lehrer am Franz-Haniel-
Gymnasium in Homberg, vorher hat er 30 
Jahre in Meiderich unterrichtet. Der 80-Jäh-
rige beschäftigt sich intensiv mit der Baerler 
Mundart, hat für den Mundartchor Lieder 
auf Platt komponiert und eine ausführliche 
Grammatik des niederfränkischen Dialekts 
der Grafschaft Moers verfasst. Othmar Fied-
ler hat mit seiner Frau Gisela zwei Töchter 
und lebt in Baerl.

Fo
to

:  B
er

ns

Für Herren

Wechselfußbettungen

4 7 4 4 1  M o e r s  |  K i r c h s t r a ß e  8
Tel. 02841-23170 |  Fax 02841-170694
w w w . s c h u h - s e i l t g e n . d e

189,90 €

169,90 €

MM_Januar2016_klein_RZ.indd   1 15.12.15   16:4322



Uerdinger Straße 101 
47441 Moers

Telefon: 02841 88 05 77
Internet: www.restaurant-lacalma.de

Öffnungszeiten
Mo – Fr: 12:00 Uhr – 14:30 Uhr · 17:30 Uhr – 23:30 Uhr

Sa: 17:30 Uhr – 23:30 Uhr
So & Feiertag: 12:00 Uhr – 23:30 Uhr

Wir bedanken uns bei 
unseren Gästen für die 
angenehmen Stunden 

im Jahr 2015 und 
wünschen Ihnen Glück 

und Erfolg für 2016. 
Wir freuen uns 

auf Ihren Besuch.
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sie das ins Hochdeutsche übertrugen, brachten 
sie „mir“ und „mich“ durcheinander. Das war ty-
pisch für die Übergangszeit, wenn man als Mut-
tersprachler Platt sprach und versuchte, es ins 
Hochdeutsche zu übertragen, aber noch keine 
große Übung darin hatte. Meine Großeltern ha-
ben auch immer gesagt, wir sprechen mit den 
Kindern Hochdeutsch, damit sie in der Schule 
keine Schwierigkeiten haben. 

Haben Sie die Hoffnung, dass es noch eine 
Kehrtwende gibt?
es sieht im Moment hier in unserer Gegend nicht 
danach aus. Das war auch der Hauptgrund für 
mich, diese Grammatik zu schreiben, um den Be-
stand für spätere Zeiten zu bewahren. 

Wer ist die Zielgruppe Ihrer Grammatik? Es 
ist ja nicht wie eine Französisch-Grammatik, 
die Schüler als nachschlagewerk nutzen. 
Die Zielgruppe sind Sprachwissenschaftler. Sie ist 
aber auch geeignet für Laien, die sprachlich inte-
ressiert sind. Ich habe versucht, sie so zu verfas-
sen, dass nicht zu viele Fremdwörter verwendet 
werden beziehungsweise diese erklärt sind. Und 
zu jeder Regel gibt es Sprachbeispiele auf Hoch-
deutsch und Plattdeutsch. 

Haben Sie das Platt auch durch ein Buch ge-
lernt, als Sie zugezogen sind? 
Ich habe ohne Lehrbuch gelernt, nur durch Ge-
spräche. Ich habe einen Chor der evangelischen 
Kirche geleitet. nach den Stunden saßen wir noch 
beim Bier zusammen, da wurde auch über Platt-
deutsch gesprochen. Die Leute haben mich ermu-
tigt, auf Platt weiterzusprechen. Die Wörter kannte 
ich schnell, aber wie gehören sie zusammen, wie 
bekomme ich einen Satz zustande? Wie heißt das 
Verb in der Vergangenheitsform? Dann habe ich 
angefangen zu sammeln, und daraus ist letztend-
lich die Grammatik entstanden. eigentlich habe ich 
sie also erst mal für mich selbst geschrieben. 

Man denkt ja, die Wörter sind zwar anders, 
aber die Grammatik müsste doch ähnlich sein 
wie im Hochdeutschen – oder sogar identisch.
nein, die Grammatik ist durchaus unterschiedlich. 
es gibt zum Beispiel die englische Progressive-
Form, die Verlaufsform. Die ist im Plattdeutschen 
sehr weit verbreitet, während sie im Hochdeut-
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schen nach Möglichkeit gemieden wird: „es ist 
am regnen“ zum Beispiel. Oder es werden Verben 
mit „duun“ umschrieben, also mit „tun“: Das klingt 
im Plattdeutschen richtig, ist im Hochdeutschen 
aber verpönt. Manches ist also parallel zum engli-
schen, aber auch zum Holländischen.

Gibt es eigentlich große unterschiede inner-
halb des Grafschafter Platt? Zwischen Moers 
und Baerl beispielsweise?
Zwischen Moers und Baerl gibt es so gut wie 
keinen Unterschied. In der gesamten Grafschaft 
Moers wurde ein ziemlich einheitlicher Dialekt 
gesprochen. Die Unterschiede sind klein, zum 
Beispiel sagen wir in Baerl „Paschtor“, und wenn 
man nach Vluyn kommt, heißt es „Paschtur“. 

Wo ist etwa die Grenze, bis wo das Moerser 
Platt gesprochen wird?
etwa bis neukirchen-Vluyn, im norden vielleicht 
bis Alpen, im Süden wird es eng begrenzt durch 
die Uerdinger Linie, die zwischen Rumeln und 
Kaldenhausen verläuft. Im Osten bis Homberg 
etwa, bis zum Rhein. Ab Duisburg gibt es leichte 
Änderungen, es ist aber auch eng verwandt mit 
uns. Mülheim ist eine bedeutende Grenze, da 
wurde mehr die bergische Form gesprochen. 

Was meinen Sie, wie viele Leute diesen Satz 
noch verstehen, den wir in Ihrer Grammatik 
fanden: „Kös et för liew sech höbben wall en 
bäter Täjken gäwen?“
Den Satz verstehen nicht-Plattsprecher nicht. 
Höchstens jeder hundertste auf der Straße. 

Sie müssen ihn also jetzt für unsere Leser 
übersetzen!
er heißt: „Könnte es dafür, dass man sich lieb hat, 
ein besseres Zeichen geben?“

proot wärr platt 
Von Georg Kreischer

Wor ös os Moodersprook gebleewen –
Hät osen Titt sej fottgedreewen?
Mar osen Titt,
send wej dat nit?

Wej höbben sälws et onderlooten
Ok wi os Äldersch Platt de prooten.
An os leet dat,
dröm proot wär Platt!

Os Moodersprook, di os gegäwen,
ös jo en Stökk ok van os Läwen.
Vergät dat nit
en desen Titt.

Mät Platt düüt me sech bäss verstoon,
dröm dörw et ok nit ondergoon.
Wän’t nit gewoss:
Platt läw dör os!

WOHNEN IM GRÜNEN!
12 Wohnungen in Kamp-Lintfort auf  der Mittelstraße

Wohngebäude am Kloster Kamp 
zwischen Klostergarten und Golfplatz 
im Herzen des Niederrheins.

• Zwölf  barrierefreie Wohnungen 
 zwischen 72 m2  und 96 m2

• Terrassen zum Garten oder geräumige Balkone
• Kellerräume und Garagen im Erdgeschoss
• Aufzüge und Einstellplätze vorhanden

Grundrissbeispiel

Wohnbeispiel

Verkauf/Vermietung durch
Grafschafter Grundstück-Verwaltungs-Gesellschaft mbH
Steinstraße 59 · 47441 Moers · Telefon 0 28 41 / 88 07 30
info@ggv-moers.de · www.ggv-moers.de

Fertigstellung im Frühjahr 2016

12 Wohnungen in Kamp-Lintfort auf  der Mittelstraße

Sie können wählen: 

mieten oder kaufen!
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Falle des M
onats!

Blitzer-app ist  
nicht legal 
Gegen Blitzer-Hinwiese im Radio ist 
nichts einzuwenden. Wer allerdings 
während der Fahrt eine Radar-War-
nung über eine App auf sein Smart-
phone bekommt, verstößt damit 
gegen die Straßenverkehrsordnung 
(StVO) und kann mit einer Geldbuße 
bestraft werden. Sobald auf dem Han-
dy eine Blitzer-App installiert ist, sei es 
ein technisches Gerät zur Anzeige von 
Verkehrsüberwachungsmaßnahmen 
im Sinne der Straßenverkehrsord-
nung, urteilt das Oberlandesgericht 
Celle. Diese Ordnungswidrigkeit wird 
mit bis zu 75 euro geahndet. 

alleine die Installation einer sol-
chen App bedeutet, dass das Smart-
phone die zusätzliche Zweckbe-
stimmung eines Blitzer-Warngerätes 
erhält – und dessen nutzung ist laut 
StVO verboten. Dabei spielt es noch 
nicht einmal eine Rolle, ob die Blitzer-
App tatsächlich einwandfrei funktio-
niert. entscheidend sei allein, dass das 
Smartphone zur Warnung vor Blitzern 
eingesetzt werden sollte, erklären ex-
perten der Versicherung Arag (Akten-
zeichen 2Ss OWI 313/15). 

„Whatsapp gold“ ist Betrug!
Bei dem nachrichtendienst „WhatsApp“ macht eine neue Be-
trugsmasche die Runde: Per Kettennachricht gibt es eine einla-
dung zu „WhatsApp Gold“, einer angeblichen Premium-Version 
mit vielen Vorteilen. Hinter der Masche stecken allerdings Betrü-
ger, die nutzer in Gewinnspiele und Abofallen locken wollen. 

angelockt werden sollen vor allem junge nutzer, die den Mes-
senger-Dienst verstärkt nutzen. Per WhatsApp erhalten sie eine 
nachricht: „OMG Das ist so krass! Ich glaube das GAR nICHT! Das 
musst du dir holen“, versehen mit einem verkürzten Link zu einer 
Website. Wer den Link anklickt, sieht eine Liste mit den verlocken-
den Zusatzfunktionen, die „WhatsApp Gold“ angeblich bietet: kei-
ne blauen Häkchen mehr als Zeichen, dass eine nachricht gelesen 
wurde, eine bessere Tonqualität bei Anrufen, Schutz vor Virus-Ket-
tenbriefen und so weiter. Um die Funktionen nutzen zu können, 
muss man zunächst den Link an zehn Freunde verschicken. Für 
sie wiederum gewinnt die nachricht an Glaubwürdigkeit, weil sie 
von einem bekannten Absender kommt. Um zusätzlichen Druck 
auszuüben, werden auf der Werbeseite die Sekunden herunterge-
zählt, die das Angebot noch gültig ist. 

Hat der nutzer den Link geteilt und möchte fortfahren, landet 
er in der Falle: Hinter dem Link verbergen sich Zielseiten wie Ge-
winnspiele, Abo-Fallen oder Seiten, die die nutzerdaten des Besu-
chers abgreifen. 
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falsch gebohrt –  
das stinkt besonders!
Eigentlich hätten die Hauseigentümer kaum etwas 
davon mitbekommen dürfen, dass in der unmit-
telbaren nähe ihres Grundstücks auf öffentlichem 
Gelände Tiefbauarbeiten vorgenommen wurden. 
Die Verlegung der Versorgungsleitungen betraf sie 
selbst überhaupt nicht. Doch es kam anders: Aus 
Versehen bohrte das Bauunternehmen ihren Haus-
anschlusskanal an, was einen Rückstau des fäkalien-
haltigen Abwassers im Keller des Hauses zur Folge 
hatte. Anschließend kam es zu einem Rechtsstreit 
über die Beseitigung der Schäden. Das Landgericht 
Hanau wies im Urteil auf die große Verantwortung 
von Tiefbauunternehmen hin, wenn sie auf öffent-
lichen Straßen und Wegen Bohrungen beziehungs-
weise Grabungen vornähmen: Sie müssten sich „be-
sonders sorgfältig und gewissenhaft über die Lage von Versorgungsleitungen (...) vergewissern“. 
Hier sei das offenkundig nicht geschehen, informiert die LBS, weswegen die Firma haften müsse 
(Aktenzeichen 9 O 751/14).

Sonntag, 
10. Januar 2015
11.00 Uhr

John-Dennis Renken 
Angelika Niescier 
Sebastian Gramss
Christian Thome

Eintritt: 10 € 

Besuchen Sie uns auch bei Facebook!
https://www.facebook.com/peschkenhaus

Meerstraße 1, 47441 Moers
Telefon: 0 28 41 – 998 53 54
Di – So: 14 – 18 Uhr

KUNSTVEREIN
PESCHKENHAUS
MOERS E.V.

The Great Divide
Streben und Sterben
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rosa deutschmann serviert Miesmuscheln am liebsten auf mediterrane art.

RoSaS STübcHen 
Neukirchener Straße 4-6 

47447 Moers 

 02841 - 881 59 87 

www.rosas-stuebchen.de

EinfaCh lECKEr!

Muscheln mal mediterran
KapEllEn  Rosa Deutschmann hat sich in ihrem Stübchen auf die Mittel-
meer-Küche spezialisiert – und variiert so typisch rheinische Gerichte. 
Von Achim Bertenburg

die Köchin, die in Russland auf dem Lande geboren 
ist. Mit den Ansprüchen der gehobeneren Gastro-
nomie sei sie vertraut geworden, weil sie während 
eines Praktikums „Kurlbaum“-Chefkoch Detlev 
Hufschmidt über die Schulter schauen durfte. 

Eine urkunde im Fenster dokumentiert, dass 
„Rosas Stübchen“ 2015 vom „Gourmets Internati-
onal Paris“ drei Sterne verliehen worden sind und 
unter 7750 Bewertungen zu „unseren 750 Besten“ 
erkoren wurde. Allzu ernst sollte man solche Prei-
se natürlich nicht nehmen – zumal der Herausge-
ber nicht mal in Paris, sondern in Wuppertal sitzt. 
Denn was ja eigentlich zählt, ist der Geschmack: 
Und die von Rosa Deutschmann zubereiteten 
Schalentiere haben selbst für ausgemachte Lieb-
haber der rheinischen Machart ihren Reiz.

Miesmuscheln „Rheinische 
Art” zählen ja eigentlich 
zu den Klassikern der 

deutschen Küche. Der Moerser 
Monat hat sich auf den Weg nach 
Kapellen gemacht, um in „Rosas 
Stübchen“ einmal eine mediter-
rane Variante zu probieren. Rosa 
Deutschmann weiß, womit sie 
den Freunden guten essens heut-
zutage Appetit macht: „Mit medi-
terraner Küche“, sagt die Inhabe-
rin, die mit ihrem Stübchen im Juli 
zehnjähriges Bestehen feiert. 

„Erst habe ich nur Bewährtes und 
Beliebtes zubereitet“, erinnert sich 
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Zutaten & Zubereitung

Zubereitung:
Die Muscheln unter kaltem Wasser abbürsten, bereits geöffnete Muscheln aussortieren. 
Die Zwiebeln in Ringe, Lauch und Möhre in Scheiben schneiden. Das Olivenöl in einen 
großen Topf geben und darin das Gemüse andünsten. Den Weißwein zugeben, aufkochen 
und bei starker Hitze kochen, bis sich die Muscheln öffnen. Tomatensoße, Thymian, Rosma-
rin, Lorbeer und Zitrone zugeben. Mit Meersalz, Pfeffer und Zucker abschmecken, erneut 
aufkochen und dann bei kleiner Hitze noch drei bis vier Minuten ziehen lassen. nicht ge-
öffnete Muscheln entfernen. Zum Schluss gehackte Blattpetersilie und Basilikum über die 
Muscheln geben. Auf Wunsch vieler Stammgäste serviert Rosa Deutschmann dazu warme 
Mini-Baguette-Brötchen und Spaghetti aglio e olio. 

Muscheln mediterran  
(für 2 Personen)

Zutaten 
1 Kilogramm frische 
Miesmuscheln
2 mittelgroße Zwiebeln
1 Lauchstange
1 Möhre
½ unbehandelte Zitrone 
(in Spalten geschnitten)
2 esslöffel gutes 

olivenöl
1 Thymianzweig
1 Rosmarinzweig
2 blatt Lorbeer
¼ bund blattpetersilie
¼ bund basilikum
300 Milliliter Weißwein
200 Milliliter Tomaten-Soße

EinfaCh lECKEr!
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3 9 6

6 1 3

9 5 7 8

2 9 7

5 3 6

6

4 7 1

8 9 5

1 9 2

Das Moers-Quiz

SuDOKu  Die Regel lautet: In keiner Reihe, keiner Spalte und keinem
Unterquadrat darf eine Zahl zwei Mal stehen. Auflösung: Seite 38

WITZE DES MOnaTS

Sie säuselt ihm beim Waldspaziergang zu: „Immer, wenn 
ich die namen von Liebespaaren in Bäume eingeritzt sehe, 
komme ich in eine ganz romantische Stimmung.“ er erwidert 
trocken: „Ich finde es ja eher erstaunlich, wie viele Leute ein 
Messer zu einem Date mitbringen ...“

Eine Frau wird vom Polizisten wegen zu schnellen Fahrens 
angehalten. Daraufhin der Polizist: „Sie können doch nicht mit 
80 hier durchbrettern!“ Die Frau erwidert: „Ach, Herr Polizist, 
das ist bestimmt nur mein Hut, der mich so alt aussehen lässt."

Eine schwangere Frau geht in eine Bäckerei und sagt: „Ich 
krieg ein Brot!“ Darauf der Bäcker: „Sachen gibt's ...“

Die Leute, die als Kinder beim Versteckenspielen die besten 
waren, arbeiten heute im Baumarkt.

1. Wie viele Vereine gibt es ungefähr 
in Moers?
A 60
B 130
C 180
D 220

2. Durch welchen Moerser Ortsteil 
führt der Jakobspilgerweg nicht?
A Utfort
B Schwafheim
C Vinn
D Repelen

3. Welches ist keine Band der Moer-
ser Musikschule?
A Die Blasebälger
B Die Pustekuchen
C Die Flitzebögen
D Holz unplugged

4. Wo wurden im Jahr 2014 laut Sta-
tistik die wenigsten Babys geboren?

A Moers-Mitte
B Moers-Ost 
C Vinn 
D Hülsdonk

Auflösung:1c, 2d, 3a, 4b
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 MEDIuM DES MOnaTS

Der Mann ist 
das Problem
Helene bekommt von ihrem 
Mann zum 50. Geburtstag ein 
Wohnmobil geschenkt – womit 
er sich selbst einen großen Traum 
erfüllt. Als dann noch ihre Tochter 
ihre Schwangerschaft verkündet 
mit dem Plan, Helene als Babysit-
ter auszunutzen, flüchtet sie mit 
dem Wohnmobil Richtung Italien.

In der Toskana bleibt sie hängen, rätselhafterweise inzwi-
schen um 800.000 euro reicher, und wird Teilhaberin einer 
kleinen Pension. Sie verliebt sich in einen Krimischriftstel-
ler und verbringt eine glückliche Zeit, bis nach einem Jahr 
ihr ehemann aufkreuzt und sie anscheinend zurückholen 
will. Hier nimmt der Roman richtig Fahrt auf – immer mehr 
Akteure erscheinen auf der Bildfläche, die immer neue er-
kenntnisse für den Leser bringen. Auch das Geheimnis um 
das viele Geld wird gelöst.

Gisa Pauly, bekannt durch ihre Sylt-Krimis mit Mamma Car-
lotta, hat diesmal andere Darsteller gewählt; die Handlung 
wird aus Sicht der Protagonistin erzählt, aus der Hausfrau 
Helene wird (unterstützt durch ihr personifiziertes Selbst-
bewusstsein namens Franziska) die entschlossene elena.

Wer die autorin persönlich kennenlernen möchte, hat 
dazu beim Krimifestival Moers Gelegenheit. Am 7. März 
liest sie um 19.30 Uhr in der Bibliothek Moers aus dem hier 
vorgestellten Roman.

Gisa Pauly: Der Mann ist das Problem. Pendo, 2015, 14,99 Euro. 
Als Hörbuch, gelesen von Dana Geissler, Audio Media, 2015, 
19,99 Euro.

Tipp von: Birgit Dreyßig
Birgit Dreyßig ist stellvertretende Biblio-
theksleiterin und zuständig für die Verwal-
tung der Bibliothek.

WWW.ENNI.DE

... einfach leichter leben!

Seien Sie 
immer ganz 
apptuell!

Der Niederrhein in einer APP
Niederrhein Apptuell ist die neue Gratis-App mit 
praktischen Tipps und Infos rund um den Niederrhein

JETZT INSTALLIEREN!
www.niederrhein-apptuell.de

AUCH MIT 
EVENTKALENDER, 
INFOS ZUM ÖPNV, 
KINOPROGRAMM 
UND MEHR!

_Niederrhein Apptuell_Energie & Umwelt_70x197.indd   1 19.10.15   11:3631



ausstellungen in Moers

Peschkenhaus

„Tales of autumn“ – Ausstellung von Pieter Jan Martyn bis 31. Januar in 
der Meerstraße 1. Geöffnet dienstags bis sonntags von 14 bis 18 Uhr.  
eintritt: 2 euro. 

Grafschafter Museum 

„Aberglaube und Hexenwahn am niederrhein“ – Ausstellung bis 
14. Februar im Moerser Schloss. Geöffnet dienstags bis freitags von 
10 bis 18 Uhr, samstags und sonntags von 11 bis 18 Uhr. eintritt: 3 
euro für erwachsene, 4,50 euro für Familien. 

 

nachbarschaftshaus

„Grün“ – Ausstellung der Moerser Palette bis zum 15. Januar in der 
Annastraße 29a. Geöffnet montags bis donnerstags von 9 bis 16 
Uhr und freitags von 9 bis 12 Uhr. Der eintritt ist frei.

 
 

Grafschafter Museum

„Kriegsspiel. Der erste Weltkrieg im Kinderzimmer“ – Ausstellung 
bis 17. Januar im Moerser Schloss. Geöffnet dienstags bis freitags 
von 10 bis 18 Uhr, samstags und sonntags von 11 bis 18 Uhr. eintritt: 
3 euro für erwachsene, 4,50 euro für Familien. 

 

Haus am Schwanenring

„Mehr Licht!“ – Gemeinschaftsausstellung unter anderem von 
Herbert Blume, Hannelore Brandt, Angelica Schneider und Silvan 
Olzog bis zum 21. Januar in der Kranichstraße 1. Geöffnet montags 
bis donnerstags von 15 bis 17 Uhr, mittwochs von 15 bis 19 Uhr.
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Diverse Karnevalssitzungen – zum Beispiel 
Kindersitzung KG Humorica, Damen-, Herren- 
und Kindersitzung Fidelio und andere. Termine 
und weitere Infos unter www.moers.de. 

Schulkinowoche – vom 21. Januar bis 
2. Februar im Atlantic-Kinocenter, unter 
anderem mit „Rico, Oskar und das Herz-
gebreche“. Weitere Infos: www.schulkino-
wochen.nrw.de.

clash of Bands – Bandwettbewerb im Bollwerk 
107 am Samstag, 30. Januar, um 20 Uhr, unter 
anderem mit „The Second Try“ (Foto). eintritt: 5 
euro. Weitere Infos: www.bollwerk107.de. 

Blutspendetermine und
Apothekennotdienste44

veranstaltungskalender
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Wann läuft Was?

„Durch den Süden 
Äthiopiens“ – Diavortrag 
des nABU am Mittwoch, 
13. Januar, um 19.30 Uhr im 
SCI:nachbarschaftshaus, 
Annastraße 29a. Der eintritt 
ist frei. Weitere Infos bei Tim 
Hartmann,  02845/27313.

2 Sa 
Märkte

Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

Sport
Wassergymnastik mit reha-
sportverordnung,  8 u. 9 Uhr, 
VfL 08 Repelen,  71020

3 So
auSflüge
Langschläferwanderung 
vom Klingerhuf zum Solimare 
und durch den Freizeitpark, ca. 
10 km, Treffpunkt: 12 Uhr, P+R 
Parkplatz am Bahnhof, www.
sgv-moers.de,  0152-21956556

4 Mo
BeratuNg
Seniorenwohnberatung, 14 
Uhr, nach Terminvereinbarung, 
AWO Kapellen, ehrenmalstr. 2, 
 0163-2325900

Sport
Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Gymnastik, 18-19.30 
Uhr,  33697, Spiel und Sport 
für geistig Behin derte, 19-20 
Uhr,  02065-302514, Sitzball, 
19.30-22 Uhr,  02151-400668, 
Sport halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522,  
 31230, Fußballtennis, 18-20 
Uhr, Albert-Schweitzer-Schule, 
Kirschenallee / Königsbergstr., 
 3910932

Warmwasserbaden mit 
Gymnastik, 19.30 Uhr, AWO 
Kapellen, ehrenmalstr. 2

Klangreise mit Klangscha-
len, 18.45 Uhr, AWO Kapellen, 
ehrenmalstr. 2

treffpuNkte 
neujahrsempfang, 13.30-17.30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, neckarstr. 34,  55022

Singkreis, Skat, 14 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Repelen, 
Talstr. 12

Singkreis, 15-16 Uhr, AWO 
Kapellen, ehrenmalstr. 2

5 di
BeratuNg

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCI:Moers, Hanns-Albeck-Platz  
2 (Alte Volksschule)

Selbsthilfegruppe der Gut-
templer, 18 Uhr, Guttempler-
Gemeinschaft, Grafschaft 
Moers, Rüttgersweg 25, UG,  
 02845-27287

Versicherungsberatung, nach 
Termin vereinbarung, 10-14 
Uhr, Verbraucherzentrale, 
Kirchstr. 42,  6077601

Persönliche Vorsorge, wie 
kann das gehen?, Patienverfü-
gung, Vorsorgevollmacht und 
gesetzliche Betreuung, 10-12 
Uhr, Seniorenbüro Repelen, 
Markt 5,  73596
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Wann läuft Was?

www.kanzlei-jehner.de

Haagstraße 18

47441 Moers

info@kanzlei-jehner.de

(02841) 88 34 800

Scheidung . Unterhalt

Sorge- & Umgangsrecht

Vermögensauseinandersetzung

Betreuungsrecht. Zugewinnausgleich

ULRIKE JEHNER
FACHANWÄLTIN FÜR FAMILIENRECHT

Neue Unterhaltsbeträge

Zum 1.1.2016 wird die Düsseldorfer Tabelle, die 
die Höhe des Kindesunterhalts bei getrennt le-
benden/geschiedenen Elternteilen regelt, erneut 
geändert. Die Beträge werden angehoben, das 
erhöhte Kindergeld wird wieder hälftig angerech-
net. Ob es auch Änderungen geben wird im Hin-
blick auf die Bemessung des festen Unterhaltsbe-
darfs des auswärtig untergebrachten Studenten/ 
Schülers, ist noch nicht bekannt.

Die neuen Beträge können Sie zum Jahreswech-
sel der Tagespresse sowie Veröffentlichungen im 
Internet entnehmen.

„Konzert ohne Dichter“ – 
Lesung des Schriftstellers 
Klaus Modick am Donners-
tag, 21. Januar, um 19 Uhr im 
Peschkenhaus. Karten kos-
ten 10 euro im Vorverkauf, 
12 euro an der Abendkasse. 
Weitere Infos: www.moer-
sergesellschaft.de.

Sport
Bewegung und Tanz mit dem 
Tanzkreis der aG Moers, 15 Uhr, 
kath. Jugendheim in Moers-
Meerbeck, Lindenstr. 38,  
 47881

Stuhlgymnastik, 15 Uhr,  
AWO-Begegnungsstätte eick,  
Waldenburger Str. 5

Gymnastik, 16 Uhr, DRK-
Ortsverein Moers e.V., neustr. 
35,  22635

treffpuNkte 
Frühstück, 9 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Gesprächskreis für pflegende 
angehörige, 15.30 bis 17 Uhr, 
Caritasverband Moers-xanten 
e.V., neustr. 54, Anmeldung 
unter  880483-4

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, DRK-
Ortsverein Moers e.V., neustr. 
35,  22635

Spielenachmittag, kleines 
abendbrot, 13.30-17.30 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Meer-
beck, neckarstr. 34,  55022

Strickcafé, rummikub, Skat, 
Gesellschaftsspiele, 14 Uhr, 
AWO Kapellen, ehrenmalstr. 2

Gesprächskreis, Die Bedeu-
tung des Sonntags, 15 Uhr, 
Begegnungsstätte Haus am 
Schwanenring, Schwanenring 
5, www.schwanenring.de

6 Mi
auSflüge
Seniorenwanderung vom 
Verkehrsübungsplatz in Millin-
gen zum englischen Soldaten-
friedhof, ca. 7 km, Treffpunkt: 
13 Uhr, P+R Parkplatz am 
Bahnhof, www.sgv-moers.de, 
 02843-5283

BeratuNg
Offene Sprechstunde, Alkohol-, 
Medikamenten- oder Glück-
spielproblematik, 15.30-18 Uhr, 
Caritasverband Moers-xanten 
e.V., Ostring 1

Sport
Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Frauenturnen, 14-15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers 
e.V., Bosseln, 17.30-20 Uhr, 
Sporthalle eichen dorffschule, 
Katzbachstr.,  8822889, Was-
sergymnastik, 20-22 Uhr, 
Lehrschwimmbecken, Kurt-
Tucholsky-Str. 8,  02065-302514

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, VfL 
08 Repelen, Turnhalle Stormstr. 
10, Repelen,  71020

Gymnastik auf dem Stuhl, 
14.30 Uhr, AWO Kapellen, 
ehrenmalstr. 2

treffpuNkte 
Kreative Schreibwerkstatt, 
15-17 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

Skat und rommé, 13 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Frauenselbsthilfegruppe nach 
Krebs, 16 Uhr, Gemeindehaus, 
Bonifatiusstr. 104,  33460
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Wann läuft Was?

Märchen – erich Carl erzählt 
bekannte Märchen am 
Donnerstag, 28. Januar, um 15 
Uhr im Haus am Schwanen-
ring. Karten kosten 5 euro im 
Vorverkauf, 7 euro an der Ta-
geskasse. Weitere Infos: www.
moersergesellschaft.de.

Line-Dance für Frauen über 
50, Fortgeschrittene 9.30 Uhr, 
Anfänger 18.00 Uhr, AWO 
Kapellen, ehrenmalstr. 2

treffpuNkte 
Klöncafé mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Bergabend, 19 Uhr, nieder-
rheinische Berg- & Wander-
freunde e.V., Schützenhaus, 
Vinner Str. 63,  8833873

Mittagessen, Spielenachmit-
tag, kleines abendbrot, 12-16 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, neckarstr. 34,  55022

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

8 fr
BeratuNg

nachbarschaftlicher unter-
stützungsdienst, 10-12 Uhr, 
Seniorenbüro Repelen, Markt 
5,  73596

kurSe 
Prager Eltern-Kind-Programm 
(PEKiP), 9 Uhr, evangelische 
Kirchengemeinde Moers, 
Haagstr. 11, Anmeldung: 
kathrin.dudek@kgm-moers.de 
oder  8899812

Sport
Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers 
e.V., Bogen schießen, 20-22 Uhr, 
Albert-Schweitzer-Schule,  
 302514

treffpuNkte 
Gesprächskreis für Erkrankte 
mit arthrose, rheumatoider 
arthritis oder anderen rheuma-
tischen Erkrankungen, 15 Uhr, 
Café Pilatus, Wilhelm-Schrö-
der-Str. 10,  02065/8905699

Skat und rommé, 13 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, DRK-
Ortsverein Moers e.V., neustr. 
35,  22635

9 Sa
Märkte

Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

Sport
Wassergymnastik mit reha-
sportverordnung,  8 u. 9 Uhr, 
VfL 08 Repelen,  71020

theater
Hänsel und Gretel, Kinderoper, 
11 Uhr, eintritt: 10 €, Bollwerk 
107, Halle

Biedermann und die Brand-
stifter, von Max Frisch, 19.30 
Uhr, Schlosstheater Moers, 
Schloss

treffpuNkte 
JuPa, Jung mit Parkinson, 
15-17 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte-Fritz-Büttner-Haus, 
Bonifatiusstr. 72

10 So
auSflüge
Langschläferwanderung 
durch das Waldgebiet der 
Bönninghardt, ca. 15 km, Treff-
punkt: 10 Uhr, P+R Parkplatz 
am Bahnhof, www.sgv-moers.
de,  02843-3202

MuSik 
„Perlen des Barock“, 
Höfische Musik als festlicher 
Auftakt zum neuen Jahr, 11 
Uhr, Martinstift, Kammermu-
siksaal 

theater
Hänsel und Gretel, Kinderoper, 
11 Uhr, eintritt: 10 €, Bollwerk 
107, Halle

Biedermann und die Brand-
stifter, von Max Frisch, mit 
Kinderbetreuung, 15 Uhr, 
Schlosstheater Moers, Schloss

11 Mo
Sport

Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Gymnastik, 18-19.30 
Uhr,  33697, Spiel und Sport 
für geistig Behin derte, 19-20 
Uhr,  02065-302514, Sitzball, 
19.30-22 Uhr,  02151-400668, 
Sport halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522,  
 31230, Fußballtennis, 18-20 
Uhr, Albert-Schweitzer-Schule, 
Kirschenallee / Königsbergstr., 
 3910932

Warmwasserbaden mit 
Gymnastik, 19.30 Uhr, AWO 
Kapellen, ehrenmalstr. 2

BeratuNg
Seniorenwohnberatung, 14 
Uhr, nach Terminvereinbarung, 
AWO Kapellen, ehrenmalstr. 2, 
 0163-2325900

treffpuNkte 
Erzählcafé, Sitzgymnastik, 
Spielenachmittag, 13.30-17.30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, neckarstr. 34,  55022

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

Singkreis, 15-16 Uhr, AWO 
Kapellen, ehrenmalstr. 2

Vorträge 
Mittlerer Schulabschluss / 
Hauptschulabschluss, Infor-
mationsgespräch, 19 Uhr, 
Heinrich-Pattberg-Realschule, 
Uerdinger Str. 70

12 di
BeratuNg

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCI:Moers, Hanns-Albeck-Platz  
2 (Alte Volksschule)

Selbsthilfegruppe der Gut-
templer, 18 Uhr, Guttempler-
Gemeinschaft, Grafschaft 
Moers, Rüttgersweg 25, UG,  
 02845-27287

am Ende – nicht allein!, Bera-
tung zum Thema „Sterbebe-
gleitung und Trauerarbeit“, 10 
Uhr, Seniorenbüro Repelen, 
Markt 5,  73596

Frühstück für Jedermann, 9-13 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, neckarstr. 34,  
 55022

Frühstück, 9 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte eick, Waldenbur-
ger Str. 5

Gedächtnistraining, 9.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
neustr. 35,  22635

7 do
BeratuNg

Frauensprechstunde, Alkohol-, 
Medikamenten- oder Glück-
spielproblematik, 15.30-18 Uhr, 
Caritasverband Moers-xanten 
e.V., Ostring 1

Energieberatung, nach Termin-
vereinbarung, 14-17 Uhr, Ver-
braucherzentrale, Kirchstr. 42, 
 6077601

Sprechstunde in deutscher und 
türkischer Sprache zur renten-, 
Pflege- und Krankenversiche-
rung, 16-18 Uhr, Seniorenbüro 
Repelen, Markt 5,  73596

Sport
Wirbelsäulengymnastik & 
Yoga-Sitzgymnastik, 14 u. 15 
Uhr, DRK-Ortsverein Moers e.V., 
neustr. 35,  22635

Karate für Kinder u. Jugend-
liche, 15 Uhr, AWO Kapellen, 
ehrenmalstr. 2
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STOFFWECHSEL-
PROGRAMM
Wie Sie ca. 8 – 12 % Körpergewicht/Fett 
in 21 Tagen verlieren können

Unsere Vorteile

Gesund abnehmen in 21 Tagen!

Sind Sie auch unzufrieden mit ihrem Gewicht und 
schaffen es nicht abzunehmen? Sie haben keine 
Lust mehr auf den Jojo-Effekt nach einer Diät? 

Das 4E Stoffwechselprogramm ist ein revolutio-
näres Konzept, um schnell Gewicht zu reduzieren 
und dieses auch zu stabilisieren. Die Abnehmphase
des Stoffwechselprogramms dauert 21 Tage. Sie 
helfen ihrem Körper den Stoffwechsel aus eigener
Kraft anzukurbeln, die Fette zu verbrennen und 
die daraus entstehende Energie zu nutzen.

 homöopathische Unterstützung
 ärztliche Betreuung auf Wunsch
 schnelle Erfolge durch Depotfettverlust
 bestmögliche Stoffwechselaktivierung
 kaum Hungergefühl
 gute Versorgung des Körpers durch Zufuhr  
 hochwertiger Mineral- und Vitalstoffe          
 mehr Vitalität und Lebensfreude
 strafferes Hautbild und reduzierte Cellulite                                                                                                 
 gesteigerter Muskelaufbau 

BRITTA MEHLFELDT staatl. gepr. Oekotrophologin
Raum: Niederrhein / Duisburg
Pers. Beratung Tel. 02841 / 885530 · 0172 / 2131039

DAS ORIGINAL kostenfreie Vorträge jeden letzten Do.
im Monat im Karriereclub · Pfefferstr. 3 · 47441 Moers 

ENTSÄUERN ENTGIFTEN 

ENTFETTEN ENTSCHLACKEN

GESUND & ERFOLGREICH 
ZUM WUNSCHGEWICHT
Das Abnehmprogramm mit Herz

rawsome Delights  – Folk, 
Rock’n’Roll, Jazz und Swing 
am Samstag, 16. Januar, 
um 20 Uhr im Bollwerk 
107. Weitere Infos: www.
bollwerk107.de. 

Sport
Bewegung und Tanz mit dem 
Tanzkreis der aG Moers, 15 Uhr, 
kath. Jugendheim in Moers-
Meerbeck, Lindenstr. 38,  
 47881

Stuhlgymnastik, 15 Uhr,  
AWO-Begegnungsstätte eick,  
Waldenburger Str. 5

Gymnastik, 16 Uhr, DRK-
Ortsverein Moers e.V., neustr. 
35,  22635

treffpuNkte 
Skat und rommé, 13 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Spielenachmittag, kleines 
abendbrot, 13.30-17.30 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Meer-
beck, neckarstr. 34,  55022

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, DRK-
Ortsverein Moers e.V., neustr. 
35,  22635

Monatstreff, Kneipp-Verein  
e.V. Moers, 18.30 Uhr, Brunostr. 
4, Anmeldung:  70200

Stammtisch und gemütli-
ches Beisammensein, Bingo, 
8 Uhr, Gaststätte „Zur Platane“, 
Otto-Ottsen-Str. 8, www.sgv-
moers.de,  0152-21956556

Gesprächskreis, Die Wür-
de des Menschen, 15 Uhr, 
Begegnungsstätte Haus am 
Schwanenring, Schwanenring 
5, www.schwanenring.de

Strickcafé, rummikub, Skat, 
Gesellschaftsspiele, 14 Uhr, 
AWO Kapellen, ehrenmalstr. 2

Entdecke den Zocker in dir, 
Spieleabend, 19.30 Uhr, Boll-
werk 107, Kneipe

13 Mi
BeratuNg

Offene Sprechstunde, Alkohol-, 
Medikamenten- oder Glück-
spielproblematik, 15.30-18 Uhr, 
Caritasverband Moers-xanten 
e.V., Ostring 1

Sport
Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Frauenturnen, 14-15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Gymnastik auf dem Stuhl, 
14.30 Uhr, AWO Kapellen, 
ehrenmalstr. 2

Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers 
e.V., Bosseln, 17.30-20 Uhr, 
Sporthalle eichen dorffschule, 
Katzbachstr.,  8822889, Was-
sergymnastik, 20-22 Uhr, 
Lehrschwimmbecken, Kurt-
Tucholsky-Str. 8,  02065-302514

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, VfL 
08 Repelen, Turnhalle Stormstr. 
10, Repelen,  71020

theater
Orea Oneira - Erlebe deinen 
Traum, Hörsturz, 20 Uhr, 
Schlosstheater Moers, Die Röhre

treffpuNkte 
Kreative Schreibwerkstatt, 
15-17 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

Skat und rommé, 13 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Frühstück für Jedermann, 9-13 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, neckarstr. 34,  
 55022

Gedächtnistraining, 9.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
neustr. 35,  22635
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Gastspiel – Klavierkonzert 
mit Menachem Har-Zahav 
am Sonntag, 31. Januar, um 
15 Uhr im Kammermusiksaal 
Martinstift, Filder Straße 
126. Karten kosten 20 euro, 
ermäßigt 15 euro. Weitere 
Infos: www.menachem-har-
zahav.com.

Vorträge 
Durch den Süden Äthiopiens, 
Diavortrag von Dr. eberhard 
Lang, 19.30 Uhr, nABU Moers, 
SCI nachbarschaftshaus, Anna-
straße 29 a

14 do
auSflüge
nachmittagswanderung 
im Baerler Busch und zur 
Rheinpreußenhalde, ca. 7 
km, Treffpunkt: 13 Uhr, P+R 
Parkplatz am Bahnhof, www.
sgv-moers.de,  02843-3202

BeratuNg
Frauensprechstunde, Alkohol-, 
Medikamenten- oder Glück-
spielproblematik, 15.30-18 Uhr, 
Caritasverband Moers-xanten 
e.V., Ostring 1

Energieberatung, nach Termin-
vereinbarung, 14-17 Uhr, Ver-
braucherzentrale, Kirchstr. 42, 
 6077601

Sprechstunde in deutscher und 
türkischer Sprache zur renten-, 
Pflege- und Krankenversiche-
rung, 16-18 Uhr, Seniorenbüro 
Repelen, Markt 5,  73596

Sport
Wirbelsäulengymnastik & 
Yoga-Sitzgymnastik, 14 u. 15 
Uhr, DRK-Ortsverein Moers e.V., 
neustr. 35,  22635

Line-Dance für Frauen über 
50, Fortgeschrittene 9.30 Uhr, 
Anfänger 18.00 Uhr, AWO 
Kapellen, ehrenmalstr. 2

Karate für Kinder u. Jugend-
liche, 15 Uhr, AWO Kapellen, 
ehrenmalstr. 2

treffpuNkte 
Klöncafé mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Stammtisch, Seniorenunion 
SV Moers, 15.30 Uhr, Parkcafé 
Casa Leonardo, Kastell 17, am 
Schloss,  0173-9784063

Mittagessen, Spielenachmit-
tag, kleines abendbrot, 12-16 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, neckarstr. 34,  55022

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

Hanns-Dieter-Hüsch-Stamm-
tisch, 17 Uhr, Zum kleinen 
Reichstag, Uerdinger Str. 64

Vorträge 
Vortragsreihe Orthopädie: 3. 
alles über die Operation des 
Kunstgelenks, 18 Uhr, VHS, 
Wilhelm-Schroeder-Str. 10

15 fr
kurSe 

Prager Eltern-Kind-Programm 
(PEKiP), 9 Uhr, evangelische 
Kirchengemeinde Moers, 
Haagstr. 11, Anmeldung: 
kathrin.dudek@kgm-moers.de 
oder   8899812

MuSik 
Hfblhfblhfbl, Konzert, 19.30 
Uhr, Schlosstheater Moers, 
Studio

Sport
Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers 
e.V., Bogen schießen, 20-22 Uhr, 
Albert-Schweitzer-Schule,  
 302514

theater
Pornografie, von Simon Ste-
phens, 19.30 Uhr, Schlossthea-
ter Moers, Kapelle

treffpuNkte 
Skat und rommé, 13 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, DRK-
Ortsverein Moers e.V., neustr. 
35,  22635

16 Sa
Märkte

Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

MuSik 
rawsome Delights, Folk, Jazz 
& Swing in der Kneipe, 19.30  
Uhr, Bollwerk 107, Kneipe

Sport
Wassergymnastik mit reha-
sportverordnung,  8 u. 9 Uhr, 
VfL 08 Repelen,  71020
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Putzen 
statt Bohren!

Nutzen Sie unser 
Vorsorgeprogramm; 
regelmäßige Pfl ege 
und Kontrolle für Ihr 
schönstes Lächeln.

www.zahnpfl ege-moers.de
oder rufen Sie uns an
0 28 41 - 2 80 30

Zahnarztpraxis Dr. M. Fenger · Telefon 0 28 41/2 80 30 · www.dr-fenger.de

nachtwächterführung – 
am Freitag, 22. Januar, um 
18 Uhr ab Denkmal am neu-
markt. Kosten: 4 euro. Weitere 
Infos: www.moers.de. 

theater
Sprung in der Platte, 
Chansonabend, 19.30 Uhr, 
Schlosstheater Moers, Schloss

17 So
auSflüge
Kaltes Büfett im Schnee...?, 
Wanderung durch das Hülser 
Bruch und über die Höhen des 
Hülser Berges, mit Picknick, ca. 
12 km, Treffpunkt: 10 Uhr, P+R 
Parkplatz am Bahnhof, www.
sgv-moers.de,  0152-21956556

theater
Veit, Frequenzen III, 18 Uhr, 
Schlosstheater Moers, Pesch-
kenhaus, Meerstr. 1

18 Mo
BeratuNg
Seniorenwohnberatung, 14 
Uhr, nach Terminvereinbarung, 
AWO Kapellen, ehrenmalstr. 2, 
 0163-2325900

Sport
Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Gymnastik, 18-19.30 
Uhr,  33697, Spiel und Sport 

für geistig Behin derte, 19-20 
Uhr,  02065-302514, Sitzball, 
19.30-22 Uhr,  02151-400668, 
Sport halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522,  
 31230, Fußballtennis, 18-20 
Uhr, Albert-Schweitzer-Schule, 
Kirschenallee / Königsbergstr., 
 3910932

Warmwasserbaden mit 
Gymnastik, 19.30 Uhr, AWO 
Kapellen, ehrenmalstr. 2

treffpuNkte 
Erzählcafé, Sitzgymnastik, 
Spielenachmittag, 13.30-17.30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, neckarstr. 34,  55022

Singkreis, Skat, 14 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Repelen, 
Talstr. 12

Singkreis, 15-16 Uhr, AWO 
Kapellen, ehrenmalstr. 2

19 di
BeratuNg

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCI:Moers, Hanns-Albeck-Platz  
2 (Alte Volksschule)

Selbsthilfegruppe der Gut-
templer, 18 Uhr, Guttempler-
Gemeinschaft, Grafschaft 
Moers, Rüttgersweg 25, UG,  
 02845-27287

Versicherungsberatung, nach 
Termin vereinbarung, 10-14 
Uhr, Verbraucherzentrale, 
Kirchstr. 42,  6077601

24. Std. Betreuung und Pflege 
zu Hause, 10 Uhr, Seniorenbüro 
Repelen, Markt 5,  73596

Sport
Bewegung und Tanz mit dem 
Tanzkreis der aG Moers, 15 Uhr, 
kath. Jugendheim in Moers-
Meerbeck, Lindenstr. 38,  
 47881

Stuhlgymnastik, 15 Uhr,  
AWO-Begegnungsstätte eick,  
Waldenburger Str. 5

Gymnastik, 16 Uhr, DRK-
Ortsverein Moers e.V., neustr. 
35,  22635

treffpuNkte 
Skat und rommé, 13 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Spielenachmittag, kleines 
abendbrot, 13.30-17.30 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Meer-
beck, neckarstr. 34,  55022

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, DRK-
Ortsverein Moers e.V., neustr. 
35,  22635

Strickcafé, rummikub, Skat, 
Gesellschaftsspiele, 14 Uhr, 
AWO Kapellen, ehrenmalstr. 2

regionalgruppe von Parkin-
sonerkrankten, 15-17 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte-Fritz-
Büttner-Haus, Bonifatiusstr. 72

Vorträge 
Mit dem rad auf dem „Iron 
curtain Trail“ vom ehemali-
gen Dreiländereck in Hof bis 
zum Schwarzen Meer, 15 Uhr, 
Begegnungsstätte Haus am 
Schwanenring, Schwanenring 
5, www.schwanenring.de
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Vortrag im Januar 2016

Mitglied im deutschen Naturheilbund e.V.
Niederrhein e.V.

Naturheilverein

Diverse Karnevalssit-
zungen – zum Beispiel 
Kindersitzung KG Humo-
rica, Damen-, Herren- und 
Kindersitzung Fidelio und 
andere. Termine und weitere 
Infos unter www.moers.de. 

20 Mi
auSflüge
Seniorenwanderung rund 
um DU-Ungelsheim, ca. 6 
km, Treffpunkt: 13 Uhr, P+R 
Parkplatz am Bahnhof, www.
sgv-moers.de,  0177-1581694

BeratuNg
Offene Sprechstunde, Alkohol-, 
Medikamenten- oder Glück-
spielproblematik, 15.30-18 Uhr, 
Caritasverband Moers-xanten 
e.V., Ostring 1

Sport
Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers 
e.V., Bosseln, 17.30-20 Uhr, 
Sporthalle eichen dorffschule, 
Katzbachstr.,  8822889, Was-
sergymnastik, 20-22 Uhr, 
Lehrschwimmbecken, Kurt-
Tucholsky-Str. 8,  02065-302514

Frauenturnen, 14-15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, VfL 
08 Repelen, Turnhalle Stormstr. 
10, Repelen,  71020

theater
und jetzt die gute nach-
richt, Kabarett, mit Uli Masuth, 
19.30 Uhr, Schlosstheater 
Moers, Studio

treffpuNkte 
Kreative Schreibwerkstatt, 
15-17 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

Skat und rommé, 13 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Frauenselbsthilfegruppe nach 
Krebs, 16 Uhr, Gemeindehaus, 
Bonifatiusstr. 104,  33460

Frühstück für Jedermann, 9-13 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, neckarstr. 34,  
 55022

Mittagessen, 12.30 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte eick, Wal-
denburger Str. 5

Gedächtnistraining, 9.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
neustr. 35,  22635

Vorträge 
„Einrenken“ Sinnvoll, überflüs-
sig oder gefährlich, Dr. med. 
Steinrücken, 19.30 Uhr, Mitglie-
der 3 €, Gäste 6 €, Restaurant 
Schwarzer Adler, Düsseldorfer 
Str. 309

21 do
BeratuNg

Frauensprechstunde, Alkohol-, 
Medikamenten- oder Glück-
spielproblematik, 15.30-18 Uhr, 
Caritasverband Moers-xanten 
e.V., Ostring 1

Sprechstunde in deutscher und 
türkischer Sprache zur renten-, 
Pflege- und Krankenversiche-
rung, 16-18 Uhr, Seniorenbüro 
Repelen, Markt 5,  73596

Energieberatung, nach Termin-
vereinbarung, 14-17 Uhr, Ver-
braucherzentrale, Kirchstr. 42, 
 6077601

leSuNg
Klaus Modick liest: „Konzert 
ohne Dichter“, 19 Uhr, VVK: 
10 €, AK: 12 €, Bibliothek, Bar-
bara Buchhandlung, Thalia  
Peschkenhaus, Peschkenhaus, 
Meerstraße 1, www.moerser-
gellschaft.de

MuSik 
Jazz-Session, 20 Uhr, Bollwerk 
107, Kneipe

Improviser in residence, 
Übergabekonzert, 19.30 Uhr, 
Schlosstheater Moers, Festi-
valhalle

Sport
Wirbelsäulengymnastik & 
Yoga-Sitzgymnastik, 14 u. 15 
Uhr, DRK-Ortsverein Moers e.V., 
neustr. 35,  22635

Line-Dance für Frauen über 
50, Fortgeschrittene 9.30 Uhr, 
Anfänger 18.00 Uhr, AWO 
Kapellen, ehrenmalstr. 2

Karate für Kinder u. Jugend-
liche, 15 Uhr, AWO Kapellen, 
ehrenmalstr. 2

treffpuNkte 
Klöncafé mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Mittagessen, Spielenachmit-
tag, kleines abendbrot, 12-16 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, neckarstr. 34,  55022

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

Vorträge 
Vortragsreihe Orthopädie: 4. 
Wie sieht die nachbehandlung/ 
rehabilitation aus, 18 Uhr, VHS, 
Wilhelm-Schroeder-Str. 10

22 fr
auSflüge

nachtwächterführung, 18 
Uhr, 4 €, Treffpunkt: Denkmal 
neumarkt
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Anzeigenvorlage: 
Moerser Monat
AB 11/2015

Farbe: s/w
Format 4-spalten - 148 x 67 mm

47441 Moers · Oberwallstr. 13

Sofort-Hilfe Tag + Nacht

( 02841 ) 22 134

www.voorgang-bestattungen.de

VOORGANG
Seit 1839

MOERSER BESTATTUNGSHAUS

nachtwanderung zum 
Geleucht – am Sonntag, 
24. Januar, ab 18.30 Uhr. 
Treffpunkt: Clubhaus. Kosten: 
5 euro. Anmeldung und wei-
tere Infos: www.moers.de. 

BeratuNg 
Beratung in Fragen der Sicher-
heit, 10-12 Uhr, Seniorenbüro 
Repelen, Markt 5,  73596

kurSe 
Prager Eltern-Kind-Programm 
(PEKiP), 9 Uhr, evangelischen 
Kirchengemeinde Moers, 
Haagstr. 11, Anmeldung: 
kathrin.dudek@kgm-moers.de 
oder  8899812

MuSik 
Jam-Session, 20 Uhr, Bollwerk 
107, Kneipe

Sport
Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers 
e.V., Bogen schießen, 20-22 Uhr, 
Albert-Schweitzer-Schule,  
 302514

theater
Fabelhafte Familie Baader, 
von Carsten Brandau, 19.30 
Uhr, Schlosstheater Moers, 
Studio

treffpuNkte 
Skat und rommé, 13 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, DRK-
Ortsverein Moers e.V., neustr. 
35,  22635

23 Sa
Märkte

Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

MuSik 
Freefall küsst Bollwerk #2, 22 
Uhr, VVK: 7€, AK: 10 €, Bollwerk 
107, Halle

Sport
Wassergymnastik mit reha-
sportverordnung,  8 u. 9 Uhr, 
VfL 08 Repelen,  71020

theater
Pornografie, von Simon Ste-
phens, 19.30 Uhr, Schlossthea-
ter Moers, Kapelle

24 So
auSflüge

nacht oder Vollmondwande-
rung zum Geleucht, 18.30 Uhr, 
Treffpunkt: Clubhaus, www.
moers.de

Langschläferwanderung 
von Kempen-Tönisberg durch 
das Stendener Bruch und über 
die Tönisberger Höhen, ca. 10 
km, Treffpunkt: 10 Uhr, P+R 
Parkplatz am Bahnhof, www.
sgv-moers.de,  0171-4359665

theater
alice im Wunderland, nach 
Lewis Carroll, 15 Uhr, Schlossthe-
ater Moers, Festivalhalle

25 Mo
auSStelluNgeN

Deutsche aus russland - 
Geschichte und Gegenwart, 
eröffnung, 18.30 Uhr, VHS, 
Wilhelm-Schroeder-Str. 10

BeratuNg
Seniorenwohnberatung, 14 
Uhr, nach Terminvereinbarung, 
AWO Kapellen, ehrenmalstr. 2, 
 0163-2325900

Sport
Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Gymnastik, 18-19.30 
Uhr,  33697, Spiel und Sport 
für geistig Behin derte, 19-20 
Uhr,  02065-302514, Sitzball, 
19.30-22 Uhr,  02151-400668, 
Sport halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522,  
 31230, Fußballtennis, 18-20 
Uhr, Albert-Schweitzer-Schule, 
Kirschenallee / Königsbergstr., 
 3910932

Warmwasserbaden mit 
Gymnastik, 19.30 Uhr, AWO 
Kapellen, ehrenmalstr. 2

treffpuNkte 
Erzählcafé, Sitzgymnastik, 
Spielenachmittag, 13.30-17.30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, neckarstr. 34,  55022

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

Singkreis, 15-16 Uhr, AWO 
Kapellen, ehrenmalstr. 2

26 di
Märkte
Markttreff der Moerser Börse,  
18 Uhr, Café Mundo, Rheinber-
ger Str. 17,  01578-9609626
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BeratuNg
Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCI:Moers, Hanns-Albeck-Platz  
2 (Alte Volksschule)

Selbsthilfegruppe der Gut-
templer, 18 Uhr, Guttempler-
Gemeinschaft, Grafschaft 
Moers, Rüttgersweg 25, UG,  
 02845-27287

Sport
Bewegung und Tanz mit dem 
Tanzkreis der aG Moers, 15 Uhr, 
kath. Jugendheim in Moers-
Meerbeck, Lindenstr. 38,  
 47881

Stuhlgymnastik, 15 Uhr,  
AWO-Begegnungsstätte eick,  
Waldenburger Str. 5

Gymnastik, 16 Uhr, DRK-
Ortsverein Moers e.V., neustr. 
35,  22635

treffpuNkte 
Skat und rommé, 13 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Spielenachmittag, kleines 
abendbrot, 13.30-17.30 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Meer-
beck, neckarstr. 34,  55022

Zeit für Gespräche, 15 Uhr, 
Hospiz-Café, Altenkranken-
heim Bethanien, Wittfeldstr. 31, 
Raum 001,  2002140

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, DRK-
Ortsverein Moers e.V., neustr. 
35,  22635

angehörigengruppe von Par-
kinsonerkrankten, 15-17 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte-Fritz-
Büttner-Haus, Bonifatiusstr. 72

Strickcafé, rummikub, Skat, 
Gesellschaftsspiele, 14 Uhr, 
AWO Kapellen, ehrenmalstr. 2

27 Mi
auSflüge
nachmittagswanderung 
um den elfrather See, ca. 8 
km, Treffpunkt: 12 Uhr, P+R 
Parkplatz am Bahnhof, www.
sgv-moers.de,  02151-407472

BeratuNg
Offene Sprechstunde, Alkohol-, 
Medikamenten- oder Glück-
spielproblematik, 15.30-18 Uhr, 
Caritasverband Moers-xanten 
e.V., Ostring 1

Sport
Frauenturnen, 14-15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Frühstück für Jedermann, 9-13 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, neckarstr. 34,  
55022

Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers 
e.V., Bosseln, 17.30-20 Uhr, 
Sporthalle eichen dorffschule, 
Katzbachstr.,  8822889, Was-
sergymnastik, 20-22 Uhr, 
Lehrschwimmbecken, Kurt-
Tucholsky-Str. 8,  02065-302514

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, VfL 
08 Repelen, Turnhalle Stormstr. 
10, Repelen,  71020

Gymnastik auf dem Stuhl, 
14.30 Uhr, AWO Kapellen, 
ehrenmalstr. 2

Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

treffpuNkte 
Kreative Schreibwerkstatt, 
15-17 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

Skat und rommé, 13 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Gedächtnistraining, 9.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
neustr. 35,  22635

Wie klug seid Ihr wirklich?, 
Table-Quiz, 20 Uhr, 1 €, Boll-
werk 107, Kneipe

28 do
leSuNg 

Erich carl erzählt: in flotten 
Versen, 15 Uhr, VK: 5 €, TK: 7€, 
Stadtbibliothek Moers, Barbara 
Buchhandlung, Buchhandlung 
Thalia, Begegnungsstätte Haus 
am Schwanenring, Schwanen-
ring 5, www.moersergesell-
schaft.de

• Autogenes Training
 (Hilfe bei Stress, Überlastung, 
 Schlafstörungen,Kopfschmerzen
 und Migräne)

• Rückenschule, Gymnastik
 (nach neuesten wissenschaftlichen 
 Erkenntnissen)

• Beckenbodengymnastik

• Coaching
 (Beratung bei persönlichen oder 
 beruflichen Schwierigkeiten)

Ganzheitliche
Gesundheitsförderung

Kirsten Pinkert-Schirmer
Essenberger Str. 15 · 47443 Moers
Telefon 0 28 41-5 55 64
kirsten@pinkert-schirmer.de

www.pinkert-schirmer.de

Alle Kurse sind zertifiziert und werden von den
gesetzlichen Krankenkassen bezuschusst!

Seit 13 Jahren in Moers
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Telefon 02841-9 19 90

Keine Experimente!
Verkauf und Vermietung einer Immobilie sind Ver-
trauenssache – nutzen Sie unsere langjährige Erfahrung 
und Kompetenz – seit 50 Jahren erfolgreich in Moers.

Uerdinger Str. 24, 47441 Moers, www.hoffmann-ivd.de Bettina und Eckhard Brotte

clash of Bands – Bandwett-
bewerb im Bollwerk 107 am 
Samstag, 30. Januar, um 20 
Uhr, unter anderem mit „The 
Second Try“ (Foto). eintritt: 
5 euro. Weitere Infos: www.
bollwerk107.de. 

BeratuNg
Sprechstunde in deutscher und 
türkischer Sprache zur renten-, 
Pflege- und Krankenversiche-
rung, 16-18 Uhr, Seniorenbüro 
Repelen, Markt 5,  73596

Frauensprechstunde, Alkohol-, 
Medikamenten- oder Glück-
spielproblematik, 15.30-18 Uhr, 
Caritasverband Moers-xanten 
e.V., Ostring 1

Energie- & Mietrechtsberatung, 
nach Termin vereinbarung, 
14-17 Uhr, Verbraucherzentrale, 
Kirchstr. 42,  6077601

Sport
Wirbelsäulengymnastik & 
Yoga-Sitzgymnastik, 14 u. 15 
Uhr, DRK-Ortsverein Moers e.V., 
neustr. 35,  22635

Line-Dance für Frauen über 
50, Fortgeschrittene 9.30 Uhr, 
Anfänger 18.00 Uhr, AWO 
Kapellen, ehrenmalstr. 2

Karate für Kinder u. Jugend-
liche, 15 Uhr, AWO Kapellen, 
ehrenmalstr. 2

treffpuNkte 
Klöncafé mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

Einladung zum Frühstückstreff 
mit einem Buffet in gemütli-
cher atmosphäre, 9 Uhr, 4 €, 
Begegnungsstätte Haus am 
Schwanenring, Schwanenring 
5, www.schwanenring.de

29 fr
BeratuNg 

Wohnen im alter- Wohn-
raumanpassung, 10-12 Uhr, 
Seniorenbüro Repelen, Markt 
5,  73596

feSte
SportGala, 18.45 Uhr, 15 euro, 
Stadtsportverband Moers, Kar-
ten im Vorverkauf unter  
 0163-2887796 oder wolf-
gang.jades@arcor.de, ennI 
Sportpark Rheinkamp

kurSe 
Prager Eltern-Kind-Programm 
(PEKiP), 9 Uhr, evangelischen 
Kirchengemeinde Moers, 
Haagstr. 11, Anmeldung: 
kathrin.dudek@kgm-moers.de 
oder   8899812

Sport
Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers 
e.V., Bogen schießen, 20-22 Uhr, 
Albert-Schweitzer-Schule,  
 302514

theater
Mojo Work, mit Jürgen Sarkiss 
und Peter engelhardt, 19.30 
Uhr, Schlosstheater Moers, 
Studio

treffpuNkte 
Skat und rommé, 13 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, DRK-
Ortsverein Moers e.V., neustr. 
35,  22635

Betroffenengruppe von Par-
kinsonerkrankten, 10-12 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte-Fritz-
Büttner-Haus, Bonifatiusstr. 72

30 Sa
BeratuNg

Für alle Fälle: Entspannt vorsor-
gen, 10 - 17 Uhr, Alltagshilfen, 
24-Std. Betreuung, Hausnotruf, 
Vorsorgevollmachten, Pilates 
und Qi-Gong, SCI Moers, Alte 
Volksschule, Hanns-Albeck-
Platz 2,  8824388, www.gene-
rationenberatung-moers.de

Märkte
Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

MuSik 
clash of Bands, Bandwettbe-
werb, 20 Uhr, AK: 5 €, Bollwerk 
107, Halle

Sport
Wassergymnastik mit reha-
sportverordnung,  8 u. 9 Uhr, 
VfL 08 Repelen,  71020

Vorträge 

Starke Töchter brauchen 
starke Mütter!, 10 Uhr, 10€, 
Frauen helfen Frauen e.V., 
SCI:nachbarschaftshaus Anna-
straße 29a

31 So
auSflüge

Moers zur nS-Zeit, 11 Uhr, Treff-
punkt: Schloss

Langschläferwanderung 
einmal um nord- und Südsee 
bei xanten, ca. 15 km, Treff-
punkt: 10 Uhr, P+R Parkplatz 
am Bahnhof, www.sgv-moers.
de,  0177-1581694

MuSik 
„Piano classics“ - Meisterpi-
anist Menachem Har-Zahav 
gastiert, 14.30 Uhr, 20 €, erm. 
15 €, Kammermusiksaal Mar-
tinstift, Filderstr. 126

theater
richard III, Martinee, von 
William Shakespeare, 11.30 Uhr, 
Schlosstheater Moers, Schloss

Vorträge 

Starke Töchter brauchen 
starke Mütter!, 10 Uhr, 10€, 
Frauen helfen Frauen e.V., 
SCI:nachbarschaftshaus Anna-
straße 29a

43



apothekennotdienste im januar
1.01. 47 16.01. 41+51
2.01. 44 17.01. 37
3.01. 26 18.01. 31
4.01. 38 19.01. 36+49
5.01. 40 20.01. 38
6.01. 54 21.01. 33
7.01. 29 22.01. 44
8.01. 39+50 23.01. 40
9.01. 43 24.01. 47
10.01. 42 25.01. 43+53
11.01. 27 26.01. 30+48
12.01. 34 27.01. 27+38
13.01. 46 28.01. 42+51
14.01. 32 29.01. 46+50
15.01. 35 30.01. 39+49

31.01. 45

26  adler-apotheke – innenstadt,  
 kirchstr. 6,  2 10 21 
27 aeskulap-apotheke – St. Josef  
 krankenhaus, Xantener Str. 40, 
  8 81 13 00
28 apotheke am Kö – innenstadt,  
 Steinstr. 55,  2 29 11
29 apotheke am neumarkt
 innenstadt, Neumarkt 15,  88 00 90
30 apotheke am ostring 
 innenstadt, ostring 3,  1 62 31
31 forum-apotheke – innenstadt,  
 homberger Str. 71,  2 87 73
32 georg-apotheke – asberg,  
 konstantinstr. 1e,  5 10 19
33 goethe-apotheke – innenstadt,  
 goethestr. 1,  1 82 85
34 humboldt-apotheke – Vinn,  
 humboldstr. 44,  3 30 97 
35 löwen-apotheke – innenstadt,  
 Steinstr. 5/klosterstr. 2,  2 20 54 
36 regenbogen-apotheke
 asberg, römerstr. 434,  5 24 04

Zeiten gelten jeweils von 9 bis 9 Uhr des Folgetages. Alle Angaben ohne Gewähr.

apotheken-notdienst-Hotline: 0 18 05 - 93 88 88* · notdienstplan online: www.aknr.de
* 0,14 euro/Min aus dem deutschen Festnetz

37 residenz-apotheke – innenstadt,  
 homberger Str. 69,  14 98 10
38 linden-apotheke – Meerbeck,  
 lindenstr. 116,  5 10 76
39 römer-apotheke – Meerbeck,  
 germendonks kamp 35,  5 45 45
40 rosen-apotheke – Scherpenberg,  
 homberger Str. 355,  5 21 35 
41 Barbara-apotheke – repelen,  
 lintforter Str. 69,  9 74 50
42 Brunnen-apotheke – rheinkamp,  
 kurt-Schumacher-allee 42 ,  4 15 55
43 genius-apotheke – repelen,  
 lintforter Str. 78,  9 73 67
44 Markt-apotheke – repelen, 
 Markt 17,  9 78 53
45 ahorn-apotheke – kapellen,  
 Bendmannstr. 7,  8 82 29 55
46 Elefanten-apotheke 
 Schwafheim, länglingsweg 67d, 
  9 32 70
47 ring-apotheke – kapellen,  
 asternstr. 5,  6 13 65

48 grafschafter apotheke
 Neukirchen-Vluyn,  
 leineweberplatz 5,  0 28 45/16 22
49 Klompen-apotheke
 Neukirchen-Vluyn, Niederrheinallee  
 356,  0 28 45/94 19 40
50 Kranich-apotheke
 Neukirchen-Vluyn, Niederrheinallee  
 315a,  0 28 45/25 84
51 lavendel-apotheke
 Neukirchen-Vluyn, hochstr. 5, 
  0 28 45/30 02
52 linden-apotheke
 Neukirchen-Vluyn, andreas-Bräm-Str.  
 12a,  0 28 45/94 41 30
53 skarabäus apotheke
 Neukirchen-Vluyn, Niederrheinallee  
 83,  0 2845/40 00
54 easyapotheke – asberg
 römerstr. 568,  65 83 00


Blutspendetermine im januar 

hotline 0800 - 119 49 11
Dienstag, 5. Januar, 15:00 - 19:00 uhr franziskushaus/kath.kirche , leuschnerstr. 23 

BESTATTER
VOM HANDWERK GEPRÜFT

Zuverlässig seit 

über 50 Jahren.

Jederzeit
erreichbar. Neukirchen-Vluyn 

Niederrheinallee 127
Tel 0 28 45 / 93 55-0

www.stiphout.de

Persönliche 
Hilfe im 
Trauerfall

Meisterbetrieb

Moers
Hülsdonker Str. 45d
Tel 0 28 41 / 93 55-0
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Name:

Spitzname:

Meine Hobbys:

Mein Lieblingsessen:

Mein Lieblingslied:

Mein Lieblingsfilm:

Mein Lieblingsbuch:

Mein Lieblingsspiel:

Matthias Heße, 41, ist Schauspieler und Regisseur am Schlosstheater Moers. Er ist in Bochum aufgewachsen, hat in Essen seine Theaterausbildung absolviert, bereits in vielen deutschen Theaterhäusern gespielt und Lesungen gehalten. Seit 2009 ist er im Ensemble des Schlosstheaters. Matthias Heße lebt mit seiner Familie in Moers. 

Matthias

Das bin ich! 
Poesiealbum

Name:

Spitzname:

He e

umblättern
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Mein Lieblingssport:

Mein Lieblingsspruch:

Ich bin Fan von ...

Darauf bin ich besonders stolz:

So macht man mir eine Freude:

Das würde ich tun, wenn ich einen Tag lang König wär:

Das wünsche ich mir für die Zukunft:

Mein Kritzel-Kunstwerk

www.sci-moers.de
gemeinnützige Gesellschaft für 
Einrichtungen und Betriebe 
sozialer Arbeit mbH 

Geschäftsstelle:
Hanns-Albeck-Platz 2, 47441 Moers
Telefon 02841-9578-0
info@sci-moers.de

Mitglied in:

Kindergarten

46



Wann läuft Was?



Sparkassen-Finanzgruppe

Das Konto, das mehr drauf hat als Geld.
Das Sparkassen-Girokonto.
Jetzt Deutschlands meistgenutzte Finanz-App und viele weitere 
Zusatzfunktionen entdecken.

Das Sparkassen-Girokonto bietet viele Vorteile* wie das mobile Über weisen mit pushTAN, das praktische Klick-
sparen per Knopfdruck oder den intelligenten Kontowecker, der Sie aktiv über Umsätze informiert. Noch mehr 
Vorteile und Infos erfahren Sie in Ihrer Geschäftsstelle oder unter www.sparkasse-am-niederrhein.de

Holen Sie sich jetzt
Deutschlands beliebteste
Finanz-App Sparkasse+.

* Funktionsumfang je nach Sparkasse unterschiedlich.

15_1349 Anz_Girokonto_MM.indd   1 06.05.2015   13:03:47 Uhr


